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Vorwort  

Das Sportstättenkonzept verschafft einen detaillierten Überblick der aktuellen 

Ausgangslage in Bezug auf die kommunale Sportstättensituation in der Ge-

meinde Vettweiß. Beleuchtet wird hierbei die Vereinsentwicklung (als Hauptnut-

zer der Sportstätten), sowie der derzeitige Zustand und der Auslastungsgrad der 

Sportstätten. Durch eine Analyse der erhobenen Daten, werden Entwicklungs-

möglichkeiten und Zukunftsprognosen der Sportstätten erstellt. 

 

1 Sport in der Gesellschaft 

1.1 Förderprogramme des Landesportbundes NRW  

 

Der Landessportbund NRW (LSB NRW) gehört als einer der 16 deutschen Lan-

dessportbünde dem Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) an. Als Dach-

organisation von vereinsgefördertem und gemeinwohlorientierten Sport in Nord-

rhein-Westfalen fördert der LSB NRW mit Unterstützung der Landesregierung 

und Staatskanzlei NRW landesweit Projekte im Sport.  

Insgesamt 126 Mitgliedsorganisationen, untergliedert in 72 Dach- und Fachver-

bände sowie 54 Stadt- und Kreissportbünde, vertreten dabei die Interessen des 

LSB NRW mit verschiedenen Aufgabenschwerpunkten. Aus einem Zusammen-

schluss von 17.900 Vereinen mit ca. 5 Millionen Mitgliedern und 500.000 Ehren-

amtlern bildet der LSB NRW die größte gemeinnützige Sportorganisation in 

Deutschland und ermöglicht dem Bundesland NRW somit den Titel als „Sportland 

Nr. 1“.  

 

„Moderne Sportstätten 2022“ 

 

Das Sportstättenförderprogramm „Moderne Sportstätte 2022“ des Landes Nord-

rhein-Westfalen umfasst eine Fördersumme von 300 Millionen Euro. Mit diesem 

Programmaufruf wurden den Sportvereinen, Stadt- und Gemeindesportverbän-

den, Kreis- und Stadtsportbünden und Sportverbänden in Nordrhein-Westfalen 

(im Folgenden „Sportorganisationen“ genannt) in den letzten vier Jahren Mittel 

für die Modernisierung, die Sanierung, die Erweiterung und die Entwicklung von 

Sportstätten und -anlagen zur Verfügung gestellt. Die Landesregierung hält es 

gesellschaftlich für dringend erforderlich, den Sportorganisationen in unserem 

Land zu ermöglichen, durch Anreize zur Modernisierung und Sanierung von 

Sportstätten barrierefreie, sichere und zeitgemäße Sportstätten zu schaffen. 

Ein besonderes Förderziel der Landesregierung sind dabei Maßnahmen, die der 

Herstellung von Barrierefreiheit, der Nachhaltigkeit, der Verwirklichung der 
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Geschlechtergerechtigkeit, der digitalen Modernisierung, der Unfallvermeidung 

und -vorbeugung dienen. 

Diese Landesmittel wurden als Zuwendung gemäß § 23, § 44 LHO auf dem 

Wege der Projektförderung bewilligt. Da die Stadtsportverbände und Gemeinde-

sportverbände in der Regel ehrenamtlich organisiert sind, oblag den Kreissport-

bünden in diesem Fall die Koordinierung und gegebenenfalls eine unterstützende 

Moderation des Prozesses zur Erstellung der Vorschlagslisten (Staatssekretärin 

für Sport und Ehrenamt, 2019). 

 

„NRW bewegt seine Kinder“ 

 

NRW bewegt seine KINDER! (NRW bsK!) ist das Programm zur Kinder- und Ju-

gendsportentwicklung für das gesamte Verbundsystem im NRW-Sport – Dazu 

zählen der Landessportbund NRW mit seiner Sportjugend (LSB/SJ NRW) und 

seinen Mitgliedsorganisationen sowie deren Jugenden. Die Mitgliedsorganisatio-

nen sind 54 Stadt- und Kreissportbünde (SSB/KSB) sowie 67 Fachverbände, de-

nen wiederum über 19.000 Sportvereine angeschlossen sind. 

Wesentliche Akteure für die Umsetzung sind die, für das Programm eingesetzten, 

Fachkräfte NRW bsK!. Die NRW-Sportvereine sind in der aktuellen Situation, zwi-

schen traditionellem Kerngeschäft und einer sich rapide wandelnden Bildungs-

landschaft, für Kinder und Jugendliche, die Ausgangs- und Zielpunkte des Pro-

gramms NRW bsK!. Eine zentrale Vorstellung ist es, die eigenen Angebote der 

sportlichen und außersportlichen Kinder- und Jugendarbeit der Sportvereine zu 

sichern und für Zielgruppen wie beispielsweise sozial benachteiligte Kinder und 

Jugendliche auszubauen. Die Sportvereine können selbstbewusst auf ihre Leis-

tungen in der sportlichen und außersportlichen Arbeit schauen – hier sind sie der 

Bildungsakteur – und können vielfach stolz auf ihre Netzwerkarbeit als Bildungs-

partner von Kindertages- und Jugendeinrichtungen, Schulen, etc. sein 

(Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V., 2015). 

 

 

Gütesiegel „Anerkannter Bewegungskindergarten“ 

 

Mit dem Konzept „Anerkannter Bewegungskindergarten" 

(ABK) wollen das Ministerium, der Landessportbund 

NRW und die Sportjugend NRW Sportvereine und Kin-

dergärten ermutigen, sowohl die Persönlichkeitsentwick-

lung von Kindern zu unterstützen als auch der Bewe-

gungsarmut und Bewegungslosigkeit von Vorschulkin-

dern entgegenzuwirken. Von der Kooperation zwischen Kindertagesstätten und 

Sportvereinen profitieren beide Parteien gleichermaßen. Die Kindertagesstätte 

erweitert ihr pädagogisches Profil durch vielfältige und qualifizierte 
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Bewegungsangebote, die durch Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter realisiert 

werden können. Dem Sportverein bietet sich die Möglichkeit neue Mitglieder zu 

gewinnen und sich der lokalen Öffentlichkeit als "Lobbyist für Kinder" zu präsen-

tieren. Durch gemeinsames Handeln können personelle und fachliche Ressour-

cen (insbesondere Räumlichkeiten und Gerätschaften) intensiver genutzt und so 

ergänzende Bewegungs-, Spiel- und Sportangebote geschaffen werden. Im Jahr 

2020 entstand in der Gemeinde Merzenich über das Programm der anerkannten 

Bewegungskindergärten hinaus eine erweiterte sportpädagogische Einrichtung. 

Ein in NRW einzigartiges Pilotprojekt, welches mit Unterstützung der Gemeinde 

Merzenich entstand. Im Ortsteil Golzheim wurde der erste Sportkindergarten im 

Land Nordrhein-Westfalen erbaut und Ende 2020 eröffnet (Sportjugend NRW, 

2022). 

 

Integration durch Sport 

 

Integration ist ein langfristiger und kontinuierlicher Prozess, der die gleichberech-

tigte Teilnahme und Teilhabe in sozialen, wirtschaftlichen, politischen und gesell-

schaftlichen Bereichen zum Ziel hat. Sie betrifft sowohl Menschen mit, als auch 

ohne Migrationshintergrund. Teilnahme und Teilhabe sind zentrale Aspekte im 

Leben jedes Einzelnen – unabhängig von der sozialen, kulturellen oder ethni-

schen Herkunft. Als Sportorganisation leitet der Deutsche Olympische Sportbund 

(DOSB) aus diesem Verständnis den Anspruch ab, für alle Bevölkerungsgruppen 

eine gleichberechtigte Teilnahme und Teilhabe am Sport zu ermöglichen. 

Das Bundesprogramm „Integration durch Sport“ (IdS) versorgt Sportvereine und 

-verbände mit vielen Ressourcen, die sie für die integrative Arbeit benötigen: Die 

16 Programmleitungen in den Landessportbünden, die Fachkräfte in den Stadt- 

und Kreissportbünden, beraten und begleiten Vereine und Verbände, bieten in-

terkulturelle Qualifizierungen an und unterstützen sie mit einer angemessenen 

Finanzierung. Das versetzt bundesweit mehrere tausend Sportvereine in die 

Lage, Menschen mit Migrationshintergrund und Geflüchteten konkrete und auf 

ihre Bedürfnisse zugeschnittene, niedrigschwellige Angebote zu bereiten, die oft 

über klassische Sportkurse oder Trainingsgruppen hinausreichen. Unterstützt 

werden die Neuankömmlinge zum Beispiel bei Behördengängen, Hausaufgaben 

und Bewerbungen. Weil die Umsetzung im Verbund leichter ist, entstehen vieler-

orts lokale Netzwerke, in denen die als Stützpunktvereine bezeichneten Partner 

von IdS mit sozialen Einrichtungen oder Migranteninitiativen zusammenarbeiten. 

 

Inklusion im Sport 

 

Die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen ist im deutschen Sport ein wich-

tiges Thema und in einer Vielzahl von Sportangeboten, Aktionen, Konzepten, 

Maßnahmen und Programmen in den Sportvereinen und Sportverbänden 
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verankert. Seit 2016 unterstützen die Landesregierung Nordrhein-Westfalen und 

der LSB NRW den inklusiven Einsatz von Sportvereinen. Die Förderung im Rah-

men des Landesprogramms „1000 x 1000“ dient dazu, Vereinen die Entwicklung 

sportlicher und/oder geselliger Angebote für Menschen mit und ohne Behinde-

rung zu erleichtern. Das Förderprogramm hilft bei der Akquise, Qualifikation und 

Fortbildung von Leiter*innen inklusiver Gruppen und Kurse. Hierbei werden 

ebenfalls die Anschaffungen zusätzlicher Geräte für inklusive Spiel- und Bewe-

gungsangebote bezuschusst. Das Erarbeiten barrierefreier oder -armer Ver-

einsinformationen (Homepage in vereinfachter Sprache, Videos in Gebärden-

sprache, Broschüren in Blindenschrift und Ähnliches) kann mit Hilfe des Kreis-

sportbundes absolviert werden. 

Sport soll in diesem Falle die Erhaltung und Steigerung der verbliebenen körper-

lichen und geistigen Leistungsfähigkeit, die Überwindung von Hemmungen und 

Hemmnissen und die Steigerung des Selbstvertrauens bei Menschen mit Behin-

derungen unterstützen. Er soll damit wesentlich zur Verbesserung der Lebens-

qualität von Menschen mit Behinderungen beitragen. Sie sollen nachhaltig die 

Möglichkeit erhalten, so umfassend wie möglich an den breitensportlichen Akti-

vitäten auf allen Ebenen teilzunehmen. 

 

 

Sportplatz Kommune 

 

Im Mittelpunkt des Projektes von der Staatskanzlei NRW und dem Landessport-

bund NRW „Sportplatz Kommune" steht eine integrierte Kinder- und Jugend-

sportentwicklung in Kita, Schule und Sportverein als gemeinsames Feld der 

Sportpolitik von Staat und Zivilgesellschaft in der Kommune. Die relevanten Ak-

teure im Kinder- und Jugendsport werden angeregt und begleitet, gemeinsam 

Ideen zu entwickeln und in Projekten umzusetzen, welche die örtlichen Gege-

benheiten und Erfordernisse berücksichtigen. Ziel ist es u.a. eine Vielzahl variie-

render und passgenauerer Angebote für die Kinder und Jugendlichen einer Kom-

mune mit den örtlichen Sportvereinen entstehen zu lassen. 

„Sportplatz Kommune“ will dazu beitragen, dass eine gezielte Sportentwicklung 

als gemeinsame Aufgabe von Kommune und organisiertem Sport verstanden 

wird. Stadt- bzw. Kreissportbund, Stadt- bzw. Gemeindesportverband und Sport-

vereine sollen mit der Kommunalverwaltung und Entscheidungsträgern sowie Bil-

dungsinstitutionen intensiv und nachhaltig zusammenarbeiten (Sportjugend 

NRW & Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen, 2021). 

Der Kinder- und Jugendsport soll als besonders wichtiges Feld der Sportentwick-

lung nachhaltig gestaltet und auf das aktuelle Zeitalter angepasst werden. Zu-

sammen mit den Institutionen Kita, Grundschule, weiterführende Schule und 

Sportverein soll eine zusammenhängende Gemeinschaft zur Förderung und Wei-

terentwicklung des Sports geschaffen werden. 
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In der Umsetzung rufen die Akteure aus Sport und Kommune weitere sportliche 

Angebote in Sportvereinen bzw. in Kooperation von Sportvereinen mit Kitas und 

Schulen ins Leben. 

 

1.2 Sport als moderner Bildungsauftrag 

 

Das Robert-Koch-Institut führt seit 2013 die sogenannte KIGGS-Längsschnittstu-

die zur Gesundheit von in Deutschland lebenden Kinder und Jugendlichen im 

Alter von 0-17 Jahren durch (Lange et al., 2018). Ergebnisse aus verschiedenen 

Wellen der Studie belegen einen rasanten Anstieg der Anzahl an übergewichti-

gen und fettleibigen Heranwachsenden und einen zunehmenden Bewegungs-

mangel. Anhand von körperlichen Einschränkungen und fehlenden Möglichkei-

ten, mangelt es den deutschen Kindern und Jugendlichen an essentiellen Bewe-

gungserfahrungen. Vor allem Kleinkinder lernen ihre Umwelt und soziale Interak-

tion hauptsächlich über Bewegungserfahrungen; Kinder lernen durch Bewegung. 

Allerdings wirkt sich das Defizit nicht nur auf die psycho-soziale Entwicklung, son-

dern ebenfalls auf die Physis aus (Krombholz, 2015).  

Über Sport und Bewegung bilden Kinder motorische Fähigkeiten aus, die Ihnen 

den Ablauf von schwierigen Bewegungsmustern ermöglichen (z.B. laufen lernen, 

Radfahren). Dies geschieht durch ein Zusammenspiel von Muskel- und Nerven-

zellen, anhand von Reizen, die an motorische Reaktionen geknüpft sind. Eben 

diese Verknüpfungen werden durch Bewegung geschaffen und sind der wich-

tigste Indikator auf dem Weg zur Entwicklung zu einem selbstständigen Indivi-

duum. Synaptische Verbindungen steuern nicht nur die Bewegungen eines Men-

schen, sondern sind ebenfalls für dessen kognitive Fähigkeiten zuständig. Kog-

nition und Motorik sollten dabei allerdings nicht getrennt voneinander betrachtet 

werden, sondern als sich ergänzende Parameter der gesamtkörperlichen Leis-

tungsfähigkeit eines Individuums. Anhand von rein kognitivem Training können 

motorische Bewegungsabfolgen trainiert werden sowie im Umkehrschluss eine 

sportliche Trainingseinheit beispielsweise die Merk- oder Entscheidungsfähigkeit 

verbessern kann (Moser & Christiansen, 2000).  

Die Erziehungswissenschaftlerin und Professorin für Sportwissenschaften, Prof. 

Dr. Renate Zimmer, betont den Ausbau von kinderfreundlichen Bewegungsräu-

men, denn „Kinder brauchen Bewegungsmöglichkeiten im Alltag, um ihre Kräfte 

zu entfalten und ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Bewegung ist der Motor des Le-

bens, vom ersten Tag an.“ (Zimmer).  

Es wird klar erkenntlich, dass der sportmotorischen Entwicklungsförderung im 

modernen Bildungssystem und der kindgerechten, infrastrukturellen Gestaltung 

öffentlicher Räume eine essentielle Position in Gegenwart und Zukunft zuge-

schrieben wird.  
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1.3 Demographischer Wandel und neue Wege  

 

In der zukünftigen Planung von Sportstätten und öffentlichen Bewegungsräu-

men stellt die prognostizierte Bevölkerungsentwicklung ein Kernkriterium dar.  

Die DVS (Deutsche Vereinigung für Sportwissenschaften) verfügt seit über 10 

Jahren über die „Kommission Sport und Raum“, die sich mit der wissenschaft-

lichen Analyse von demographisch bedingtem, verändertem Sportverhalten der 

Bevölkerung beschäftigt. Es werden Modelle für die praktische Weiterentwick-

lung von an die Gesellschaft angepassten Bewegungsräumen erstellt und ge-

wonnene Erkenntnisse in die kommunale Sport- und Bewegungsentwicklungs-

planung integriert (Kähler).  

Neben einer veränderten Altersstruktur steht ebenfalls die zunehmende Inter-

nationalisierung der Gesellschaft durch das Zusammentreffen verschiedener 

Kulturen im Fokus. Daher muss eine ausreichende Auslastung von Kulturange-

boten sowie die Programmstrukturen zur genauen Ausrichtung auf eine neue 

Zielgruppe angepasst werden (Meyer, 2006).  

 

„Der sich vollziehende Wandel von Sport und Bewegung, insbesondere hin-

sichtlich des Sportverhaltens der Bevölkerung, schlägt sich direkt in der Inan-

spruchnahme von Sporträumen und Sportstätten wieder. Die räumliche Pla-

nung wird durch diesen Wandel vor neue Herausforderungen gestellt: Für die 

deutlich veränderten Ansprüche an den Sportraum und eine erschwerte Finan-

zierungssituation sind vor dem Hintergrund der wachsenden Bedeutung des 

Sports als Instrument der kommunalen Entwicklung in den Bereichen Gesund-

heit, Soziales, Ökonomie und Umwelt angepasste planerische Lösungen zu fin-

den.“ (Steinebach & Esper, 2013).  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



7 
 

2   Sportstätten  

Allgemeine Informationen 

 

Die Gemeinde Vettweiß befindet sich im Südosten des Kreisgebiets Düren und 

setzt sich aus insgesamt 11 Ortsteilen zusammen. Die Gemeinde mit rund 9200 

Einwohnern, grenzt an den Rhein-Erft-Kreis und ist eine der wachstumsstärksten 

Kommunen in der Region. 

 

 
Abb. 1: Einwohnerbewegung in der Gemeinde Vettweiß (2012-2021) 

 

Die Gemeinde Vettweiß verfügt aktuell über insgesamt 28 Sportanlagen, beste-

hend aus 7 Fußballrasenplätzen, 7 Schießsportanlagen, 4 (Multifunktions-)Sport-

plätzen, 3 Bürgerhallen, 2 Sporthallen sowie einem Bouleplatz, einer Tennisau-

ßenanlage, einer Angelsportanlage, einem Luftsportgelände und einer Leichtath-

letikanlage.  

Im Folgenden werden die einzelnen Ortsteile der Gemeinde Vettweiß mit den   

dort vorhandenen Sportstätten dargestellt. Dabei wird der Zustand, die Auslas-

tung und die Nutzung durch Vereine analysiert und veranschaulicht. Im An-

schluss erfolgt eine Beurteilung der jeweiligen Sportstätte anhand des baulichen 

Zustandes, der aktuellen Auslastung und der Entwicklungsprognosen der dort 

ansässigen Vereine. 

Um eine objektive Beurteilung vornehmen zu können, wurden Ortsbegehungen 

mit den Zuständigen der jeweiligen Vereine und dem Kreissportbund Düren e.V. 

durchgeführt sowie Bildaufnahmen der Sportstätten gemacht. Die ausgewerteten 

statistischen Daten wurden anhand eines Fragebogens vom Kreissportbund Dü-

ren e.V. erhoben und von den Vertretern, Vorstandsmitgliedern oder Geschäfts-

führungen der Vereine ausgefüllt und bestätigt. 
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Im Anschluss an die jeweilige Bestandsaufnahme wurde eine Beurteilung des 

Zustands der Anlage vorgenommen. Die Beurteilung wird vereinfachend durch 

eine Ampelsymbolik dargestellt. 

 

Einzelne Kriterien wurden erfasst und in drei Kategorien eingeordnet: 

 

 

Abschlussbewertung des Gesamtzustand der Sportstätte: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aktuelle Beeinträchtigung in der Nutzung  

 Mittel-bis langfristige Beeinträchtigung in der Nutzung  

 Keine Beeinträchtigung in der Nutzung  

 direkter bis mittelfristiger Handlungsbedarf bei weiterer Nutzung 

 langfristiger Handlungsbedarf  

 kein Handlungsbedarf 
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2.1 Disternich 

Der Ortsteil Disternich liegt östlich von Vettweiß auf dem Steilhang des Neffelba-

ches und ist an die B477 angeschlossen. Nördlich grenzt Disternich an Müdders-

heim und südlich an Sievernich.  

 

Aktuell verzeichnet Disternich 676 Einwohner und wird in den nächsten Jahren 

unter anderem durch ein neu erschlossenes Baugebiet an Zuwachs gewinnen. 

Die Einwohnerbewegung zwischen 2012 und 2021 fällt positiv aus. Vor allem 

durch eine hohe Anzahl von Zuzügen in den Jahren von 2017 bis 2020.  

 

Abb. 3: Altersverteilung im Ortsteil Disternich (Stand: 31.12.2021) 
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An der Altersverteilung ist erkennbar, dass viele junge Familien hinzugezogen 

sind, da auffällig viele Kinder im Alter von 0-10 Jahren sowie Erwachsene zwi-

schen 30-45 Jahren in Disternich leben. Dennoch ist auch hier der demografische 

Wandel erkennbar, da sich ein Großteil der Bewohner auf die Altersklasse der 

50-70-Jährigen verteilt.  

 

2.1.1 Sporthallen 

 

Disternich – Bürgerhalle  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Kreuzstraße 7, 

52391 Vettweiß-Disternich  

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: Interessengemeinschaft 

Disternicher Ortsvereine e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Nutzungsrecht seit dem 22.05.1992 

Kostenträger für Instandhaltung  Interessengemeinschaft Disternicher 

Ortsvereine e.V. 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1982-1984 Baujahre 

1984 Inbetriebnahme 

Lage im Nordosten von Disternich 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,7 km) 

Kita Tummelkiste (550m) 

Kita Sonnenschein Gladbach  

(4,4 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208  

Halstestelle: Disternich (500 m) 

 

Auto: 
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B477 

L264 

Parkmöglichkeiten • ca. 20 befestigte Parkplätze 

• Stellflächen am Straßenrand 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Bürgerhalle • Schwungboden 

• Ausschanktheke 

Sonstige Anlagen Industrieküche 

Beleuchtung Normale Glühbirnen und Leuchtstoffröhren 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim gemeinschaftliches Vereinsheim: 

• Ausschanktheke  

• Sitzplätze für 20-30 Personen 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: nicht vorhanden 

 

Toiletten:  

Damen: 2 WC 

Herren: 1 WC, 3 Pissoir 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • Garderobe  

• mobile Bühne 

Anmerkungen - 

 

 

 

Zustand der Anlage 

Bürgerhalle Neue Lüftungsanlage, intakte Ölheizung   

Sanitäranlagen Funktionstüchtig  
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Vereinsheim Thekenbereich vorhanden inkl. gut ausgestattete 

Küche von der Interessengemeinschaft. Das Ver-

einsheim kann privat Vermietet werden.  

 

Gesamtzustand Die Bürgerhalle befindet sich insgesamt in einem gu-

ten Zustand. 

 

 

Bürgerhalle 
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Nutzer der Anlage 

  

 

Interessengemeinschaft Disternicher Ortsvereine e.V. 

  

 

SC Disternich 1958 e.V. 

  

 

Karnevalsgesellschaft Desteniche Heedmösche 1974 e.V. 

  

 

St. Josef Schützenbruderschaft Disternich 1925 e.V.  

  

 

Tambourcorps „Neffeltal“ Disternich 1922 e.V.  
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Vereinsinformationen 

 

SC Disternich 1958 e.V. 

Mitglieder 166 
männlich: 107 

weiblich: 60 

davon Junioren 8 

davon Erwachsene 158 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 70% Gesundheitssport 

30% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen Kita Tummelkiste 

 

Mitgliederentwicklung SC Disternich 1958 e.V. (1998-2022) 

 

Vereinsinformationen 

 
Karnevalsgesellschaft Desteniche  

Heedmösche 1974 e.V. 

Mitglieder 180 
männlich: 83 

weiblich: 97 

davon Junioren 21 

davon Erwachsene 159 

Mannschaften 1 Damenmannschaft 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport  

Abb. 4: Mitgliederentwicklung SC Disternich 1958 e.V. 
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Mitgliederentwicklung konstant-leicht rückläufig 

Kooperationen - 

 

  

Vereinsinformationen 

 
St. Josef Schützenbruderschaft Disternich 

1925 e.V. 

Mitglieder 83 
männlich: 83 

weiblich: 0 

davon Junioren 7 

davon Erwachsene 76 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen Tambourcorps Disternich, Sport Club Dis-

ternich, Karnevalsverein Disternich 

 

 

Vereinsinformationen 

 
Tambourcorps „Neffeltal“ Disternich 1922 

e.V. 

Mitglieder 62 
männlich: 33 

weiblich: 29 

davon Junioren 6 

davon Erwachsene 56 

Mannschaften - 

Schwerpunkte Traditioneller Spielmannszug 

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen Volksmusikerbund NRW, MusikArt Düren, IG 

Disternicher Ortsvereine 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Insgesamt ist die Bürgerhalle in Disternich in einem guten und funktionsfähigen 

Zustand. Sie bietet die Möglichkeit für eine gemeinschaftliche Nutzung mehrerer 

Vereine sowie für private und öffentliche Veranstaltungen. Die Küche und 
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Ausschanktheke ermöglichen die Bewirtung von 20-30 Personen und eine mobile 

Bühne sowie Garderobe stehen für Versammlungen oder Auftritte zur Verfügung. 

Im Hinblick auf größere Veranstaltungen oder Zusammenkünfte der größeren 

Dorfvereine wäre eine Ausweitung der Toilettenanlagen und des Vereinsheims 

sinnvoll. Das Zusammenlegen von Räumlichkeiten z.B. für die Errichtung von 

großen allgemeinen Umkleiden und Duschanlagen für Damen und Herren wäre 

eine Möglichkeit zur optimierten Nutzung der Anlage als Sporträumlichkeit und 

für eine allgemeine Aufwertung der Bürgerhalle. 

Zwischen den Vereinen herrscht sehr gute Zusammenarbeit und Harmonie. Die 

Substanz des Gebäudes ist sehr gut und die Bürgerhalle hat Zukunftspotential. 

Man könnte sich in Zukunft mehr an den Bedarfen der Kommune orientieren und 

die Halle weiterentwickeln, um mit effizienten Raumlösungen besser an die Nut-

zung angepasst zu sein.   
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2.1.2 Sportfreianlagen 

 

Disternich – Fußballrasenplatz 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Kreuzstraße 7,  

52391 Vettweiß-Disternich 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: SC Disternich 1958 e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Pachtvertrag bis 2031 

Kostenträger für Instandhaltung  SC Disternich 1958 e.V. 

Aktuelle Förderungen Moderne Sportstätte 2022 

1. Neue Flutlichtanlage (LED) 

Summe: 89.278,50 € 

2. Sanierung des Rasenplatzes 

Summe: 12.207,51 € 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Nordosten von Disternich 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,7 km) 

Kita Tummelkiste (550m)  

Kita Sonnenschein Gladbach  

(4,4 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208  

Halstestelle: „Disternich“ (500 m) 

 

Auto: 

B477 

L264 

Parkmöglichkeiten • ca. 20 befestigte Parkplätze 

• Stellflächen am Straßenrand 
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Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz 2 große Tore 

2 Jugendtore 

2 Bambinitore 

Sonstige Anlagen • Sandkasten 

• Innenhof 

Beleuchtung Flutlichtanlage: 

6 Masten, 8 Flutlichter 

LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim gemeinschaftliches Vereinsheim: 

• Ausschanktheke  

• Sitzplätze für 20-30 Personen 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 1 Heimkabine 

1 Gastkabine 

je Umkleide 1 WC  

Sanitäranlagen Duschen: 

1 Gemeinschaftsduschraum mit 8 Duschen 

 

Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • kleines Bistro mit Küchengeräten  

• Unterstand (Outdoor) 

• 3 Sitzgruppen (je zwei Bänke mit einem Tisch) 

• 2 einzelne Sitzbänke 

• Flüssiggasheizung  

Anmerkungen • Kinderspielplatz und Multifunktionssportplatz 

angeschlossen  
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• Hybrider Yogakurs: online und vor Ort im Pfarr-

heim 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Unterstand, gute Grundsubstanz, leicht renovie-

rungsbedürftig, Spielfeldabsperrung ist nicht mehr 

zeitgemäß und sollte mittelfristig erneuert werden, 

Bewässerung ist nicht klar geregelt, durch die sehr 

steinige Bodenstruktur versickert das Wasser 

schnell, wodurch ein hoher Wasserbedarf in den 

Sommermonaten besteht. Aufgrund von Wasser-

mangel in Disternich, soll das Wasser langfristig 

nicht aus Hydranten verwendet werden. Hier wäre 

Klärungsbedarf, um eine langfristige Lösung für die 

Bewässerung zu schaffen.  

Bei der Renaturierung der Rasenfläche sind Schä-

den in den Randbereichen entstanden. Diese wer-

den in Eigenleistung des Vereins in den nächsten 

Wochen bis Monaten vollständig behoben, sodass 

der Rasenplatz vollständig genutzt werden kann.  

 

Sanitäranlagen Lüftungsanlage in der Gemeinschaftsdusche vor-

handen sowie zusätzliche Fenster. Keine akute 

Schimmelbildung durch einen guten Luftaustausch.  

Leider keine Gendertrennung möglich, da für die bei-

den Umkleiden nur ein gemeinschaftlicher Dusch-

raum zu Verfügung steht.  

 

Vereinsheim Leichte Risse im Mauerwerk. 

Die Heizung wurde modernisiert, dennoch treten 

häufiger Probleme auf. 

 

Umkleiden Im funktionstüchtigem Zustand.  

Toiletten  Sind vorhanden, jedoch zu wenig.  
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Gesamtzustand Langfristig besteht Handlungsbedarf in Bezug auf 

den Rasenplatz, das Vereinsheim sowie die Sanitär-

anlagen. 

 

 

 

Rasenplatz 

 

 

 

 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

SC Disternich 1958 e.V.  

Wochennutzungsübersicht 
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Interessengemeinschaft der Disternicher Ortsvereine 

  

 

SG Neffeltal 1992 e.V. 

 

Vereinsinformationen 

 

SG Neffeltal 1992 e.V.  

Mitglieder 178 
männlich: 178 

weiblich: 0 

davon Junioren 32 

davon Erwachsene 146 

Mannschaften Senioren I und II 

Bambinis 

F1- und F2-Jugend 

E-Jugend 

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen JFV Bördeland Vettweiß 

 

 

Mitgliederentwicklung SG Neffeltal 1992 e.V. (1998-2022) 
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Bewertung und Ausblick 

 

Der Rasenplatz wird in den kommenden Wochen bis Monaten, nach der Beseiti-

gung der Schäden im Randbereich des Rasens, wieder komplett nutzbar ge-

macht. Zur Schonung des aufbereiteten Rasenplatzes besteht der Wunsch sei-

tens des Vereins nach bewegbaren großen Toren, welche die jetzige Spielfeld-

absperrung ersetzen. 

Das Vereinsheim wird von der Interessensgemeinschaft der Disternicher Orts-

vereine unterhalten und für gemeinschaftliche Abende und Public Viewing Ver-

anstaltungen genutzt. Es stellt vor allem einen Treffpunkt für Vereinsmitglieder 

und für Personen aus der Dorfgemeinschaft dar. Auch der Innenhof wird von allen 

Vereinen gemeinschaftlich genutzt und auch für Aktivitäten der nahegelegenen 

Kita Tummelkiste zur Verfügung gestellt. Insbesondere diese vielfältige Nutzung 

erfordert die Weiterentwicklung dieser Sportstätte. Auf langfristige Sicht wird eine 

effizientere Lösung zur Bewässerung der Fläche notwendig sein sowie der Aus-

bau der Sanitäranlagen, um eine Gendertrennung zu ermöglichen. Zudem sollte 

die Heizungsanlage inspiziert werden, da trotz neuem Zustand regelmäßig Prob-

leme auftreten und es so im Winter zu unterkühlten Räumlichkeiten kommen 

kann. Auch ein Ausbau an Lagerräumen wäre sinnvoll, um das Fußball-

Equipment besser lagern zu können und Platz für Materialien anderer Sportarten 

zu schaffen. 

Aktuell wird in Disternich ein Neubaugebiet mit 30-40 Parzellen erschlossen, 

wodurch mit einem Einwohnerzuwachs, vor allem aber mit der Zuwanderung jun-

ger Familien, zu rechnen ist. Die Sportanlage bietet als ein zentraler Standort im 

Ortsteil, einen Treffpunkt für Sport und Kultur. Hier würden mit einer 

Abb. 5: Mitgliederentwicklung SG Neffeltal 1992 e.V. (1998-2022)  
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Modernisierung optimale Bedingungen entstehen, um das Dorf- und Vereinsle-

ben in Zukunft zu erhalten und auszubauen.  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Disternich – Outdoor-Multifunktionssportplatz  

 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Kreuzstraße 7, 

52391 Vettweiß-Disternich 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht bekannt 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen Förderzusage für Multifunktionsplatz  

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 2022 

Lage im Nordosten von Disternich 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,7 km) 

Kita Tummelkiste (500m) 

Kita Sonnenschein Gladbach  

(4,4 km) 
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Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208  

Halstestelle: Disternich (500 m) 

 

Auto: 

B477 

L264 

Parkmöglichkeiten • ca. 20 befestigte Parkplätze 

• Stellflächen am Straßenrand 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Multifunktions- 

Sportplatz 

Nutzbar für: 

• Basketball 

• Fußball 

• Volleyball 

• Fitnesstraining 

• Tanz & Gymnastik 

• Yoga 

• Rehasport etc. 

Sonstige Anlagen • Kinderspielplatz 

• Outdoor-Sportgerätepark 

Beleuchtung nicht vorhanden 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim Angrenzende Bürgerhalle wird für Versammlungen 

genutzt 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: nicht vorhanden 

 

Öffentliche Toiletten: nicht vorhanden 

Behindertentoilette nicht vorhanden 
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Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 

Multifunktions- 

Sportplatz 

Die Anlage wurde neu installiert und befindet sich in 

einem perfekten Zustand. 

 

Rasenplatz Der Rasenplatz ist gepflegt und in gutem Zustand.  

Toiletten  Die Toiletten sind einwandfrei nutzbar.  

Gesamtzustand Die Anlage ist insgesamt in einem guten Zustand.  

 

Outdoor-Multifunktionssportplatz mit Spielplatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wochennutzungsübersicht 

- freie Nutzung - 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

SC Disternich 1958 e.V.  

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Platz steht allgemein zur öffentlichen Nutzung zur Verfügung. Die Rasenflä-

che und der Multifunktions-Sportplatz werden zu Trainingszwecken vom SC Dis-

ternich genutzt. Eine private Nutzung sowie für Versammlungen der Ortsvereine 

steht der Sportplatz zur Verfügung.  Die Vielzahl an Sportangeboten wie unter 

anderem Fußball, Basketball, Volleyball, Turnen, Yoga etc. sorgt für eine hohe 
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Attraktivität der Anlage. Die angrenzende Bürgerhalle wird für Zusammenkünfte 

aller Art genutzt und verfügt über eine durch die Interessengemeinschaft ausge-

stattete Küche sowie einen Thekenbereich.  

Der neu installierte Multifunktionssportplatz befindet sich in einem einwandfreien 

Zustand. Die Multifunktionshalle verfügt über eine neue Lüftungsanlage und eine 

einwandfreie Ölheizung. Jedoch gibt es keine Beleuchtung, da die Flutlichtanlage 

des ehemaligen Bolzplatzes defekt ist und zeitnah demontiert werden soll. Eine 

neue Flutlichtanlage wäre dementsprechend sinnvoll. 

 

2.1.3 Sonstige Anlagen  

 

Disternich – Schießsportanlage 

 

Eine Begehung der Schießsportanlage in der Kreuzstraße 7 in 52391 Vettweiß-

Disternich wurde uns seitens des Vereins nicht gestattet. Dementsprechend lie-

gen uns keine Fotos und keine Informationen zu der Ausstattung und dem Zu-

stand der Anlage vor. Die Vereinsinformationen zu der „St. Josef Schützenbru-

derschaft Disternich 1925 e.V.“ wurden uns vom Schriftführer mitgeteilt und be-

finden sich auf S.22.  

2.2 Froitzheim 

Im Südwesten von Vettweiß verortet wird der Ortsteil Froitzheim nördlich von der 

L33, östlich von der B56 und westlich durch die L211 eingegrenzt. Das 1932 ein-

gemeindete Dorf Frangenheim befindet sich nordwestlich von Froitzheim.  
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Abb. 6: Einwohnerbewegung im Ortsteil Froitzheim (2012-2021) 
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Im 779 einwohnerstarken Froitzheim überwogen innerhalb der letzten zehn Jahre 

die Zuzugs- immer deutlich den Abwanderungsbewegungen. Die Mehrheit der 

Bewohner befindet sich in der Altersklasse der 50-70-Jährigen.  

  

Abb. 7: Altersverteilung im Ortsteil Froitzheim (Stand: 31.12.2021) 
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2.2.1 Sporthallen  

-keine- 

 

2.2.2 Sportfreianlagen 

-keine- 
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2.2.3 Sonstige Anlagen 

 

Froitzheim – Schießsportanlage im Schützenheim 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Thumer Weg 3, 

52391 Vettweiß-Froitzheim  

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft Froitzheim-Frangenheim 

vor 1720 e.V.  

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Pachtvertrag über 99 Jahre  

Kostenträger für Instandhaltung  St. Sebastianus  

Schützenbruderschaft Froitzheim 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 2000/2001 

Lage im Westen von Froitzheim am Feld 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (3,7 km) 

Kindergarten Froitzheim (240 m) 

St. Gereon Kindergarten Vettweiß 

(4,5 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 231, 291, 298 

Haltestelle: Froitzheim (600 m) 

 

Auto: 

L33 

L211 

B56 

Parkmöglichkeiten ca. 60-70 Stellplätze 
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Ausstattung der Anlage 

Schützenheim • Ausschanktheke 

• Integrierte Schießsportanlage 

• ca. 60 Sitzplätze 

Schießsportanlage • 5 Schießstände 

• vereinseigene Luftgewehre 

• 1 vereinseigener Kleinkaliber-Revolver 

Beleuchtung kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Barrierefreiheit teilweise gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Toiletten:  

Damen: 1 WC  

Herren: 1 WC 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • vollständig ausgestattete Küche 

• Küchenzeile 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Schützenheim Das Schützen verfügt derzeit noch über keine LED-

Beleuchtung, eine Umrüstung ist allerdings bereits 

geplant. Die Räumlichkeiten befinden sich in einem 

sehr guten und gepflegten Zustand. 

 

Schießanlage Die Anlage ist vollkommen funktionstüchtig.  

Toiletten Die Sanitäranlagen sind sehr gepflegt und modern 

ausgestattet, es konnten keinerlei Mängel festge-

stellt werden. 

 

Gesamtzustand Das gesamte Gebäude wird sehr gut instandgehal-

ten und befindet sich auf einem modernen Standard 

mit keinerlei Nutzungseinschränkungen. 
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Schützenheim mit Schießstand 

 

 

Wochennutzungsübersicht 

Trainingsbetrieb befindet sich aktuell im Aufbau 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

St. Sebastianus Schützenbruderschaft  

Froitzheim-Frangenheim vor 1720 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft  

Froitzheim-Frangenheim vor 1720 e.V. 

Mitglieder 176 
männlich: 96 

weiblich: 80 

davon Junioren keine Information 

davon Erwachsene keine Information 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen - 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Das Schützenheim in Froitzheim befindet sich auf einem Gelände mit der Bür-

gerhalle und ist in eine Grünanlage eingebettet. Abgegrenzt von der Straße bietet 
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sich hier, in einer familienfreundlichen Umgebung, die Gelegenheit für die Aus-

richtung allerlei Feste und Feiern. 

Das Gebäude verfügt über eine sehr gute Ausstattung und ein modernes Inven-

tar. Neben der Vermietung an Privatpersonen werden hier auch Versammlungen 

der Ortsvereine abgehalten. Als gemeinschaftliche Zusammenkunft für Jung und 

Alt, organisieren die Schützen einmal monatlich das beliebte Reibekuchenessen.  

Die Schützenbruderschaft St. Sebastianus blickt auf eine lange Historie zurück. 

Im Jahr 2020 feierte die Vereinigung ihr 300-jähriges Bestehen, welches mit ei-

nem großen Fest in 2022 zelebriert wurde. 

Aktuell ruht der aktive Schießsport im Schützenheim Froitzheim. Durch struktu-

relle Veränderungen im Verein soll dieser nun wieder neu aufleben. Dabei wird 

sich zunächst auf den Aufbau eines modernen Internetauftritts konzentriert, um 

einen besseren Zugang und Informationsfluss zu allen Zielgruppen und Interes-

sierten zu erlangen. Anschließend sollen schrittweise neue Trainingsgruppen 

entstehen. Der Schießsport findet dabei im Hauptraum des Schützenheims statt. 

Hier wurde eine sehr gute Lösung für die Doppelnutzung gefunden, indem die 

Schießanlage durch eine flexible Trennwand vom restlichen Raum abgeschirmt 

werden kann. 

Die Sportstätte bietet in Verbindung mit der Bürgerhalle einen optimalen Treff-

punkt für kulturelles Geschehen, Sport und Gemeinschaft in Froitzheim. Durch 

eine Vielzahl von Parkmöglichkeiten und geringe Barrieren, kann ein jeder am 

Dorf- und Vereinsleben teilhaben. Das Potential dieses Standortes könnte noch 

besser genutzt werden, indem regelmäßige Angebote initiiert werden. Darunter 

könnten beispielhaft Seniorencafés, Rehabilitationssportgruppen, Jugendtreffs, 

Eltern-Kind-Gruppen, Spieleabende, Dorftrödel, etc. fallen. 
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2.3 Ginnick 

Der Ortsteil Ginnick liegt südlich von Froitzheim am südwestlichsten Rand der 

Gemeinde Vettweiß. Die Ortschaft ist an die L211 angeschlossen und im Norden 

zieht der Weiersbach hindurch. Von weitem kann Ginnick durch den bekannten 

Wasserturm am nördlichen Ortseingang erkannt werden. 

 

 

Mit 356 Einwohnern handelt es sich bei Ginnick um eine kleine Ortschaft der Ge-

meinde Vettweiß. Trotz einer positiven Einwohnerbewegung sank die Bewoh-

neranzahl im Ortsteil. 

Auch die demografische Altersverteilung deutet darauf hin, dass hier die Attrak-

tivität für junge Familien fehlt, da die Altersklasse der unter 50-Jährigen nur sehr 
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Abb. 8: Einwohnerbewegung im Ortsteil Ginnick (2012-2021) 

Abb. 9: Altersverteilung im Ortsteil Ginnick (Stand: 31.12.2021) 
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spärlich vertreten ist. Ein Großteil der Bewohner bewegt sich im Alter von 55-75 

Jahren. 

 

 

2.3.1 Sporthallen 

-keine-  
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2.3.2 Sportfreianlagen 

 

Ginnick – Sportplatz am Wasserturm  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Im Sandberg 

52391 Vettweiß-Ginnick 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  mündliches Nutzungsrecht 

Kostenträger für Instandhaltung  VFR Ginnick, SG Voreifel 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1961  

Lage im Norden von Ginnick 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (5,3 km) 

Kindergarten Froitzheim (2,0 km) 

Kita Abenteuerland (5,9 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung:  

AVV-Linien 231, 291 und 298 

 

Auto: 

L211 

Parkmöglichkeiten vorhanden  

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz 2 große Tore 

4 Jugendtore 

4 kleine Tore  

Beleuchtung 4 Flutlichtmasten 

8 Leuchten 

kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim vorhanden 
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Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Toiletten: 

Damen: 2 WC 

Herren: 1 WC, 3 Pissoir  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen Aschelaufbahn wurde nicht ausreichend genutzt 

und ca. 2020 entfernt  

 

2016: Investition in Ballfanggitter 

2020: Sanierung des Rasenplatzes 

ca. 2020: Entfernung Aschelaufbahn  

 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Starke Abnutzung vor den Toren, Rasen ist abgetra-

gen und hat Höhenunterschiede  

 

Sanitäranlagen nicht vorhanden  

Vereinsheim Das Vereinsheim befindet sich in einem guten Zu-

stand. 

 

Toiletten  Die Toiletten sind einwandfrei nutzbar.  

Gesamtzustand Insgesamt herrscht langfristig Handlungsbedarf in 

Bezug auf eine Ausbesserung des Rasenplatzes. 

 

 

Rasenplatz 
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Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

  16:00  

–  

17:30 

 

            

 

 

  17:30  

–  

19:00 

 

17:30  

–  

19:00 

 

17:30  

–  

19:00 

 

  

19:00  

–  

20:30 

 

    19:00  

–  

20:30 

 

  

 

    SG Voreifel      VFR Ginnick 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

SG Voreifel 1995 e.V. 

  

 

VFR Ginnick 
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Vereinsinformationen 

 

SG Voreifel 1995 e.V. 

Mitglieder 215 
männlich: 203 

weiblich: 12 

davon Junioren 91 

davon Erwachsene 124 

Mannschaften Bambinis 

F-Jugend 

E2- und E1- Jugend 

Senioren 

D-; C-; B-; A-Jugend (JFV Bördeland) 

Schwerpunkte 90% Wettkampfsport 

10% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen - 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die Anlage ist jederzeit öffentlich zugänglich und von Jedermann nutzbar, da es 

keinen abgezäunten Bereich gibt. Der Sportplatz wird für Ferienspiele der Ge-

meinde Vettweiß genutzt und zum Teil auch privat vermietet. Die Aschelaufbahn 

wurde entfernt, da sie nicht mehr ausreichend genutzt wurde. Eine Aufbesserung 

der Rasenschäden erfolgte 2020. 

Die Stiftung Esser-Schmittmann hat ein angrenzendes Waldstück erworben, da-

rauf befindet sich auch das Materiallager für den Rasenplatz. Herr Esser-Sch-

mittmann hat ein Gebäude erworben und baute die Toilettenanlage in Eigeniniti-

ative aus und stellt diese den Vereinen kostenlos zur Verfügung. Das Gebäude 

wird zusätzlich vom NABU genutzt. 

Die Nutzer der Anlage ziehen sich größtenteils im Sportheim Embken um und 

fahren anschließend zur Anlage, geduscht wird anschließend auch häufig im 

Sportheim Embken, da die Anlage über keine Umkleide- oder Duschmöglichkei-

ten verfügt. Sitzmöglichkeiten sind ebenfalls nicht vorhanden. Eine Errichtung 

von Umkleideräumlichkeiten und Sitzgelegenheiten wäre gewünscht, ist jedoch 

bei der aktuellen Auslastung nicht unbedingt notwendig. Fußballspiele werden 

meistens in Embken ausgetragen.  

2.3.3 Sonstige Anlagen  

-keine-  
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2.8 Gladbach 

Der Ortsteil Gladbach befindet sich im Nordosten von Vettweiß und grenzt nörd-

lich an Lüxheim sowie südlich an Müddersheim. Derzeit leben hier 693 Men-

schen.  

Die Altersverteilung im Ort ist ausgewogen, wobei die Altersklasse der 50-Jähri-

gen besonders stark ausgeprägt ist. 

 

Abb. 11: Altersverteilung im Ortsteil Gladbach (Stand:31.12.2021) 

 

2.8.1 Sporthallen 

-keine-   
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Abb. 10: Einwohnerbewegung im Ortsteil Gladbach (2012-2021) 
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2.8.2 Sportfreianlagen 

 

Gladbach - Sportfreianlage 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Müddersheimer Weg, 

52391 Vettweiß-Gladbach 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: Sportfreunde Gladbach 

e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Pachtvertrag bis 2030 

Kostenträger für Instandhaltung  Sportfreunde Gladbach e.V. 

Aktuelle Förderungen keine 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1996 

Lage im Nordosten von Gladbach 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (5,7 km) 

Kita Sonnenschein Gladbach (600 m) 

Kita Tummelkiste (3,5 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: keine 

 

Auto: 

B477 

Parkmöglichkeiten direkt an der Anlage 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz 4 große Tore 

Tribüne nicht vorhanden 

Tennisplätze 2 Ascheplätze 

Sonstige Anlagen Grillhütte mit Grillfläche, Sitzgelegenheiten und 

kleiner Küchenzeile 

Beleuchtung Rasenplatz: keine 

Tennisplätze 1 + 2: keine 
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Vereinsheim • Ausschanktheke 

• Sitzplätze für ca. 20-30 Personen 

• Terrasse  

Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden 1 Heimkabine 

1 Gastkabine 

Sanitäranlagen Duschen: 

2 Gemeinschaftsduschräume 

 

Toiletten: 

Damen: 2 WC  

Herren: 2 WC + Pissoir 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • Technikraum  

• Fernseher 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Der Rasenplatz wird regelmäßig gepflegt und ist in 

einem guten Zustand. 

 

Tennisplätze Der Tennisplatz macht oberflächlich einen guten 

Eindruck, jedoch ist der Untergrund stark sanie-

rungsbedürftig, da er schon soweit verdichtet ist, 

dass Regenwasser nicht mehr vernünftig versickert. 

Eine ausgiebige Regenschauer verhindert somit teil-

weise mehrere Tage durch Pfützenbildungen den 

Spielbetrieb. 

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist sehr gepflegt und einladend.  

Sanitäranlagen Die Sanitäranlagen sind einwandfrei nutzbar.  

Toiletten  Die Toiletten sind vor kurzem erneuert worden.  

Gesamtzustand Insgesamt in einem sehr guten Zustand.   
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Rasenplatz 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Terasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinsheim und Grillhütte 
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Tennisplätze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wochennutzungsübersicht (Sommer) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

  17:00  

- 

19:00 

 17:00  

- 

19:00 

 17:00  

- 

19:00 

   

 

  19:00  

- 

21:00 

    19:00  

- 

20:00 

 

 

  

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Sportfreunde Gladbach e.V. 

  

 

SG Neffeltal 1992 e.V. 
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Vereinsinformationen 

 

Sportfreunde Gladbach e.V. 

Mitglieder 45 
männlich: 22 

weiblich: 23 

davon Junioren 1 

davon Erwachsene 44 

Mannschaften 1 Herrenmannschaft 

10 Jugendmannschaften 

Schwerpunkte 80% Wettkampfsport 

20% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung konstant-leicht rückläufig 

Kooperationen - 

 

Mitgliederentwicklung Sportfreunde Gladbach e.V. (1998-2022) 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die gesamte Anlage ist in einem guten und gepflegten Zustand. Die Gemeinde 

pflegt den Rasen und die Sportfreunde Gladbach die umliegenden Grünanlagen 

sowie die Räumlichkeiten regelmäßig. Das Vereinsheim ist gut ausgestattet und 

wird, ebenso wie die Grillhütte, ganzjährig für private Feiern vermietet. Die Ver-

mietungen bilden eine wichtige Einnahmequelle für den Verein, welche durch das 

Veranstaltungsverbot im Corona Lockdown für viele Einbußen gesorgt hat.  

Im Winter trainieren die Fußballmannschaften auf dem Rasenplatz in Disternich, 

da dort eine Flutlichtanlage vorhanden ist. 

Abb. 12: Mitgliederentwicklung Sportfreunde Gladbach e.V. (1998-2022) 
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Um den Vereinsbetrieb auch zukünftig aufrecht zu erhalten plant der Verein, aktiv 

neue Mitglieder zu gewinnen, insbesondere für ihre Tennisabteilung. Durch die 

Neugewinnung von Mitgliedern können auch mehr Einnahmen generiert werden 

um ggfs. kleine Renovierungen durchführen zu können. Dafür wäre jedoch eine 

Sanierung der Tennisplätze anzuraten, um den Tennisbetrieb auch in Zukunft 

aufrecht zu erhalten. Der Wasserabfluss auf beiden Tennisplätzen ist nicht ge-

währleistet, da der Untergrund soweit verdichtet ist, dass das Regenwasser nicht 

richtig versickern kann. Die dadurch bei Regen verursachte Pfützenbildung ver-

hindert den Spielbetrieb. 

 

2.8.3 Sonstige Anlagen 

Gladbach – Bürgerhalle  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Petrusstraße, 

52391 Vettweiß-Gladbach 

Eigentümer, Betreiber  KG Verdötsche Glabige 1951 e.V. & 

Sankt Sebastianus Schützenbruder-

schaft Gladbach 1712 e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht vorhanden, da Vereinseigentum 

Kostenträger für Instandhaltung  Eigentümervereine 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 2002 

Lage im Nordosten von Gladbach 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet  

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (5,4 km) 

Kita Sonnenschein Gladbach (750 m) 

Kita Mäusebande (4,7 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230, 232 (nur während der 

Schulzeit) 

Haltestelle: Siedlung (200 m) 

 

Auto: 

B477 
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Parkmöglichkeiten ca. 150 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Bürgerhalle • Bestuhlungsplan: 700 Personen 

• Ausschanktheke 

• Kühlraum 

• Holztribüne  

Sonstige Anlagen Hochschießstand 

Beleuchtung kein LED 

Tribüne vorhanden 

Vereinsheim  

(Pony-Bar) 

• Ausschanktheke/ Bar  

• ca. 15-20 Sitzplätze  

Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: keine 

 

Toiletten:  

Damen: 4 WC 

Herren: 3 WC, 5 Pissoir  

Behindertentoilette vorhanden 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 
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Bürgerhalle Sanierungsbedürftig, da das Fundament von Feuch-

tigkeit angegriffen ist  

 

Hochschieß-

stand 

Die Seilwinde ist derzeit defekt, wodurch der Hoch-

schießstand nicht genutzt werden kann. 

 

Sanitäranlagen Risse an den Wänden  

Toiletten  Die Toiletten sind in einem guten Zustand.  

Gesamtzustand Langfristiger Handlungsbedarf im Hinblick auf eine 

Sanierung der Bürgerhalle sowie eine Neuinstalla-

tion eines Hochschießstandes. 

 

 

Bürgerhalle 

Wochennutzungsübersicht 

Sankt Sebastianus Schützen 

Freie Nutzung für Veranstaltungen 

KG Verdötsche Glabige 

Dienstag - Donnerstag intern geplantes Training der Vereinsmitglieder 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Gladbach 1712 e.V. 

  

 

KG Verdötsche Glabige 1951 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 
Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft 

Gladbach 1712 e.V. 

Mitglieder 92 
männlich: 87 

weiblich: 5 

davon Junioren 1 

davon Erwachsene 91 
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Mannschaften 1 Schießsportgruppe  

Schwerpunkte 100% Wettkampfsport 

Mitgliederentwicklung rückläufig 

Kooperationen Bund historischer deutscher Schützenbru-

derschaften 

 

 

Vereinsinformationen 

 

KG Verdötsche Glabige 1951 e.V.  

Mitglieder 144 
männlich: 59 

weiblich: 85 

davon Junioren 38 

davon Erwachsene 106 

Mannschaften 4 Tanzgarden 

2 Mariechen 

1 Senioren  

Schwerpunkte 80% Freizeitsport 

20% Wettkampfsport 

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen - 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die 20 Jahre alte Bürgerhalle wurde auf ein eigens von den Nutzervereinen er-

worbenen Landstück erbaut, wobei sich die Baukosten auf 250.000-300.000 € 

beliefen. Um Parkraum zu schaffen, wurde nachträglich ein anliegendes Feld-

stück hinzugekauft.  

Die Halle ist barrierefrei zugänglich und verfügt in den sanitären Anlagen über 

ein behindertengerechtes WC sowie einen Wickeltisch für Kleinkinder. Beide Be-

treibervereine kümmern sich gemeinschaftlich um die Instandhaltung der Halle 

und der gesamten Außenanlage. Neben vereinsinternen Veranstaltungen und 

Trainings, finden hier auch regelmäßige Dorffeste und Feiern statt.  

Eingesetzte Leuchtmittel sollten in Zukunft zur Einsparung von Energiekosten auf 

LED umgerüstet werden. Zur Beheizung der Räumlichkeiten wird ein Schwarz-

strahler auf der Basis von Gas eingesetzt.  

Aktuell besteht ein akuter Sanierungsbedarf, da das Fundament der Bürgerhalle 

von Feuchtigkeit angegriffen wird. Der Putz löst sich an mehreren Stellen ab und 

es sind bereits Risse im Innenraum an den Wänden der Sanitäranlagen 
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erkennbar. Sollte eine Sanierung nicht innerhalb der nächsten Monate stattfin-

den, wird es mittelfristig zu massiven Folgeschäden kommen. Die Kosten für eine 

Ausbesserung der Außenwände und das Fundaments belaufen sich nach Schät-

zungen auf ca. 20.000 €, die von den Vereinen momentan nicht aufgebracht wer-

den können. Bei einer Hinauszögerung der Sanierung wird sich der Kostenrah-

men aufgrund von entstehenden Folgeschäden um ein Vielfaches erhöhen. 

Die Schützen planen langfristig den Schießstand in der Alten Schule in Gladbach 

als Standort aufzugeben und eine Schießanlage an die Bürgerhalle anzubauen. 

Für dieses Vorhaben liegen bereits Bebauungspläne vor, allerdings fehlen auch 

hier derzeit die finanziellen Mittel.  
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Gladbach – Schießsportanlage  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Michelsgraben 25, 

52391 Vettweiß-Gladbach 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: Sankt Sebastianus Schüt-

zenbruderschaft Gladbach 1712 e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Nutzungsrecht Gemeinde Vettweiß 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß, Sankt Sebastia-

nus Schützenbruderschaft 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Süd-Westen von Gladbach  

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet  

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (4,3 km) 

Kita Sonnenschein Gladbach (0 m) 

Kita Tummelkiste (3,1 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien 230, 232 (nur während der 

Schulzeit) 

Haltestelle: Gladbach Kirche (100m) 

 

Auto: 

B477 

Parkmöglichkeiten direkt an der Anlage  

 

 

Ausstattung der Anlage 

Schießsportanlage 

 

• 4 Schießstände 

• Vereinseigene Luftgewehre 

Beleuchtung Kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 
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Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Es werden die Toiletten im Keller des Kindergar-

tens darunter genutzt. 

Behindertentoilette Nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 

Schießanlage Veraltete Ausstattung, zum Teil maroder Zustand 

der gesamten Anlage 

 

Toiletten Nicht vorhanden, werden im Keller des Kindergar-

tens genutzt 

 

Gesamtzustand Nicht mehr zeitgemäß.  

 

Schießstand  

 

 

Wochennutzungsübersicht 

Donnerstag 

19:00 – 21:00 Uhr Sankt Sebastianus Schützen 

 

 

Nutzer der Anlage 
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Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Gladbach 1712 e.V.  

Bewertung und Ausblick 

 

Die Schießsportanlage ist ein ca. 70m² großer Raum, welcher mit Trennwänden 

unterteilt wurde um Platz für vier Schießstände sowie für die Aufbewahrung der 

Ausstattung zu schaffen. Die Anlage ist insgesamt nicht mehr zeitgemäß und 

weist einen zum Teil maroden baulichen Zustand auf. Die Ausstattung ist eben-

falls in einem veralteten Zustand. Eine allgemeine Modernisierung wäre dement-

sprechend angeraten, um das Vereinsleben auch in Zukunft aufrecht zu erhalten 

und den Rücklauf der Mitgliedschaften umzukehren. 

Eine Modernisierung der Toiletten im Keller des unter der Anlage liegenden 

Kindergartens ist gewünscht, da die Schießanlage keine eigenen Sanitäranlagen 

besitzt und auf die Nutzung der Toiletten im Keller angewiesen ist. Jedoch ist die 

Auslastung dafür nicht ausreichend hoch. 

Zudem weist die Anlage nicht ausreichend Sitzgelegenheiten für die Mitglieder 

auf und es ist keine Bewirtschaftung möglich, daher wird die Gladbacher Bürger-

halle für vereinsinterne Veranstaltungen und für Schützenfeste genutzt.  

Es wäre zu überlegen, die Schießstände in die Bürgerhalle zu integrieren und die 

Räumlichkeit in der Kita anderweitig zu nutzen und ggfs. zu einer Turnhalle für 

die Kinder umzugestalten.    
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2.4 Jakobwüllesheim 

Der Ortsteil Jakobwüllesheim liegt im Norden des Vettweißer Gemeindegebiets. 

Entlang der L327 grenzt Jakobwüllesheim im Westen an die Ortschaft Stock-

heim. Aktuell bewohnen 807 Einwohner die Ortschaft. 

Die Altersverteilung im Ort ist relativ ausgewogen, wobei erkennbar ist, dass die 

50-60-Jährigen am stärksten vertreten sind. 

 

Abb. 14: Altersverteilung im Ortsteil Jakobwüllesheim (Stand: 31.12.2021) 
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2.4.2 Sportfreianlagen 

 

Jakobwüllesheim – Bouleplatz  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Hahnenfeld 

52391 Vettweiß-Jakobwüllesheim 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht vorhanden 

Kostenträger für Instandhaltung  Senioren Aktiv 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme Vereinsheim: ca. 1980 

Bouleplatz: 2014 

Lage im Südwesten von Jakobwüllesheim 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet eingebettet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (4,1 km) 

Kita Abenteuerland Vettweiß (4,7 km) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (0 m) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 292 

Haltestelle: Sollerweg (500 m) 

 

Auto: 

L327 

Parkmöglichkeiten öffentliche Stellplätze 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Bouleanlage 18 m x 30 m 

10 Boulefelder 

Beleuchtung nicht vorhanden 

Vereinsheim  • Aufenthaltsraum 

• Ausschanktheke 



56 
 

• Küchenzeile 

• Außenterrasse 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 1x Einzelumkleide mit mehreren Spinden 

Sanitäranlagen Duschen: 

1 Dusche  

 

Toiletten:  

2 separate WC   

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Bouleplatz Guter Zustand.  

Vereinsheim  Das Dach ist durchlässig und die Elektrik in Teilen 

zerstört und liegt offen. Türen und Fenster wurden 

mehrfach Opfer von Vandalismus. 

 

Sanitäranlagen Die Duschen sind nicht nutzungsbereit.   

Toiletten  Die Toiletten sind beschädigt und können aus hygie-

nischen Gründen nicht mehr benutzt werden. 

 

Gesamtzustand Die Anlage befindet sich insgesamt in einem sanie-

rungsbedürftigen Zustand. 

 

 

 

Bouleanlage 

 



57 
 

 

Wochennutzungsübersicht 

Montag-Sonntag 

nach Bedarf und Witterung 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Senioren Aktiv 

 

 

Vereinsinformationen 

 

Senioren Aktiv Jakobwüllesheim 

Mitglieder 24 
männlich: 14 

weiblich: 10 

davon Junioren 0 

davon Erwachsene 24 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 80% Freizeitsport 

20% Gesundheitssport 

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen nicht bekannt 

 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Beim ehemaligen Tennisplatz fand zunächst eine Doppelnutzung durch den Ten-

nisverein und den Boulesport statt. Nachdem der Tennisverein sich auflöste, 

übernahm Senioren Aktiv die alleinige Nutzung der Sportstätte. Einmal jährlich 

organisieren die Boulespieler ein öffentliches Dorfturnier für Menschen jeden Al-

ters.  

Der Gesamtzustand der Sportanlage ist jedoch marode und dringend sanie-

rungsbedürftig. Das Eingangstor sowie die Türen, Fenster und Wasserleitungen 

des Vereinsheimes wurden mehrfach durch Vandalismus beschädigt. Gleiches 

gilt für den Geräteschuppen. Die Zäune zum angrenzenden Neubaugebiet 
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wurden ebenfalls massiv beschädigt und der angeschlossene Bolzplatz aufgrund 

der Bauarbeiten nicht mehr nutzbar. Im Rahmen der Erweiterung des Kindergar-

tenaußengeländes sind weiter Teile der bereits beschädigten Einfriedung abge-

baut worden. Alle Plätze bis auf die Bouleplätze sind nicht mehr für Sport nutzbar. 

Für die zukünftige Entwicklung der Sportstätte könnte das gesamte zur Verfü-

gung stehende Gelände besser genutzt werden. Das Vereinsheim würde sich als 

Familien- und Jugendtreff sowie für Seniorencafés anbieten. Hier könnte ein 

zentraler Treffpunkt für die Bürger von Jakobwüllesheim entstehen. Das Ge-

bäude verfügt über Sanitäranlagen, einen Aufenthaltsraum mit Theke sowie einer 

großzügigen Terrasse. Aufgrund der nahen Anbindung zur Kindertagesstätte 

„Sonnenkinder“ könnte der momentan nicht genutzte Außenbereich zu einem 

Kinderspielplatz oder öffentlichen Multifunktionssportplatz umstrukturiert werden. 

Dies würde die zukünftige Entwicklung der infrastrukturellen Umgebung unter-

stützen, da ein angrenzendes Gebiet erst neulich zu Bauland erklärt wurde und 

mit einem Zuzug von Familien zu rechnen ist.  

Eine vielfältige Nutzung käme gleichermaßen der Initiative des Vereins „Senioren 

Aktiv“ zu Gute, da durch kleine Veränderung mehr Angebote für verschiedene 

Altersklassen unterbreitet werden könnten und somit das Vereinsheim und die 

gesamte Anlage eine bessere Auslastung besitzen würden. Zudem können die 

Instandhaltungs- und Reinigungsarbeiten von dem Vereinsheim nicht aus-

schließlich durch die Boulespielenden getragen werden. Durch eine gemein-

schaftliche Nutzung und zusätzliche helfende Hände, könnte das Vereinsheim 

wieder einwandfrei genutzt werden. Der Verein „Senioren Aktiv“ würde sich über 

jüngeren Zuwachs freuen und schlägt die Installation eines Beachvolleyballfeldes 

anstelle des ungenutzten Tennisplatzes vor, um ein jüngeres Publikum anzuzie-

hen. Dies könnte ebenfalls multifunktional als Beachvolleyball und Beachsoccer-

feld installiert werden.  

Die Räumlichkeiten bieten sich ebenfalls zur Durchführung von Veranstaltungen 

und für die private Vermietung an. Dies würde die Ortschaft beleben und durch 

die Einnahmen könnten kleinere Sanierungsarbeiten finanziert werden. Diese 

Zukunftsperspektive würde einen Mehrwert für die gesamte Dorfgemeinschaft 

bieten. 
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2.4.3 Sonstige Anlagen 

 

Jakobwüllesheim – Luftgewehrschießstand    

Allgemeine Informationen 

Anschrift Jakobusstraße 18, 

52391 Vettweiß-Jakobwüllesheim 

Eigentümer, Betreiber  Pfarrgemeinde Jakobwüllesheim 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Mietvertrag mit St. Jakobus Schützen 

Kostenträger für Instandhaltung  St. Jakobus Schützen, Pfarrgemeinde 

Aktuelle Förderungen keine 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Südwesten von Jakobwüllesheim 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (3,4 km) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (550 m) 

Kita Knirpsenland Kelz (4,2 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 292 

Haltestelle: Sollerweg (160 m) 

 

Auto: 

L 327 

Parkmöglichkeiten in den Nachbarstraßen 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Schießstand 4 Schießstände für Luftgewehre 

Schützenheim • Ausschanktheke 

• Küchenzeile 

• Bestuhlung für 30 Personen 

Beleuchtung kein LED 

Barrierefreiheit nicht gegeben  
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Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • Vorraum mit Material und Waffenschrank 

(Luftgewehre und ein Kleinkaliber) 

• Hochschießstand 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Schießstand Schießstände sind in gutem Zustand.   

Schützenheim Das Schützenheim ist gepflegt und einladend.  

Toiletten Die Toiletten können einwandfrei genutzt werden.  

Gesamtzustand Die Sportstätte befindet sich insgesamt in einem gu-

ten Zustand.  

 

 

Schießstand 
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Schützenheim  

 

Hochschießstand 
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Wochennutzungsübersicht 

Donnerstag Freitag Samstag 
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Nutzer der Anlage 

  

 

St. Jakobus Schützenbruderschaft Jakobwüllesheim 1921 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 
St. Jakobus Schützenbruderschaft  

Jakobwüllesheim 1921 e.V. 

Mitglieder 77 
männlich: 54 

weiblich: 23 

davon Junioren 12 

davon Erwachsene 65 

Mannschaften Altersmannschaft  ab 40 Jahre  

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen nicht bekannt 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die Schießanlage und das Vereinsheim sind in einem guten Zustand und werden 

hauptsächlich in den Abendstunden von Donnerstag bis Sonntag von den St. 

Jakobusschützen genutzt. Diese nutzen auch einen Vogelhochschießstand im 

Pfarrgarten und das kleine Vereinsheim mit Theke für Veranstaltungen. Da der 

Belegungsplan noch nicht ausgereizt ist, könnten die Räumlichkeiten ggfs. auch 

für andere Vereine zur Verfügung gestellt werden, um die Auslastung zu erhö-

hen. 
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2.5 Kelz  

Kelz ist der zweitgrößte Ortsteil der Gemeinde Vettweiß gelegen an der Zülpicher 

Börde. Die Ortschaft ist gut an die L264 angebunden und beheimatet aktuell 1167 

Einwohner. 

 

 

Bei der Altersverteilung sind die 55-65-Jährigen am stärksten vertreten. Das 

Neubaugebiet, welches seit Anfang 2020 errichtet wird, wird in Zukunft für einen 

Zuwachs an jungen Familien sorgen. 

 

Abb. 16: Altersverteilung im Ortsteil Kelz (Stand: 31.12.2021) 
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2.5.1 Sporthallen 

 

Kelz – Sporthalle der Grundschule  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Michaelstraße 80,  

52391 Vettweiß-Kelz 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht vorhanden 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Norden von Kelz 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet eingebettet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (0 m) 

Kita Knirpsenland Kelz (750 m) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (3,9 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230 

Haltestelle: Schule (46 m)  

 

Auto: 

L264 

B477 

B56 

Parkmöglichkeiten ca. 20 Stellplätze 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Sporthalle 6 Basketballkörbe 

Prellschutz an den Torwänden 

Lüftungsanlage 

Sonstige Anlagen Regieraum mit Sanitätsliege 
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Beleuchtung LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim nicht vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 2 Umkleiden mit jeweils: 

1 WC 

4 Duschen 

 

Sanitäranlagen Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC, 2 Pissoir 

Behindertentoilette vorhanden 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Sporthalle Wärmeregulation mittels der Lüftungsanlage ist sehr 

schwierig und der Boden etwas veraltet. Ansonsten 

ist die Halle in einem guten und gepflegten Zustand.  

 

Vereinsheim Der Hauptnutzer, TV Kelz, verfügt über keine eige-

nen Vereinsräumlichkeiten.  

 

Sanitäranlagen Die Fliesen sind schmutzig und verkalkt.   

Toiletten  Die Toilettenanlagen sind unhygienisch und insbe-

sondere für Kinder und Senioren nicht nutzbar.   

 

Gesamtzustand Insgesamt ist die Anlage in einem gutem Zustand, 

es herrscht jedoch Handlungsbedarf bei den Sanitär-

anlagen und Toiletten sowie insbesondere bei der 

Wärmeregulierung in der Sporthalle. 
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Sporthalle 

 

Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 

Montag- Freitagvormittag reserviert für Schulen und Kitas 
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Vereinsinformationen 

 

 

 

Turnverein Kelz 1950 e.V. 

Mitglieder 722 
männlich: 226 

weiblich: 496 

davon Junioren 380 

davon Erwachsene 342 

Mannschaften Leistungsturnen 

Schwerpunkte 10 % Wettkampfsport 

50 % Freizeitsport  

40 % Gesundheitssport 

Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen Kita Froitzheim, Kita Tummelkiste, Kita Son-

nenschein 

Nutzer der Anlage 

  

 

Turnverein Kelz 1950 e.V. 

  

 

Spielverein Kelz 1923 e.V. 
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Mitgliederentwicklung Turnverein Kelz 1950 e.V. (1998-2022 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der TV Kelz zeigt ein hohes Engagement in der Dorfgemeinschaft zur Initiierung 

verschiedenster Sportangebote für jede Altersklasse. Der TV Kelz nutzt zusätz-

lich das Pfarrheim der Kirchengemeinde Kelz für den Rehasport sowie den an-

grenzenden Rasenplatz für weitere Sportangebote. Die Sporthalle wird zudem 

von den Kooperationskitas mitbenutzt und es finden Erwachsenensportangebote 

in den Schulferien statt. Für die Erwachsenensportangebote entrichtet der TV 

Kelz eine Nutzungsgebühr an die Gemeinde Vettweiß.  

Die vorhandene Lüftungsanlage wird auch für die Beheizung der Halle einge-

setzt. Die Wärmeregulation ist nur eingeschränkt möglich, sodass es entweder 

sehr warm oder sehr kalt in der Halle ist. Dementsprechend wäre eine zeitnahe 

Erneuerung der Lüftungs-/Heizungsanlage notwendig, um sich vor allem im Som-

mer vor Hitze schützen zu können, da trotz der Möglichkeit die Oberlichter zu 

öffnen, sich die Sportstätte in den Sommermonaten sehr stark aufheizt. 

Der Boden der Halle ist veraltet sodass eine Modernisierung eine Tauglichkeit für 

alle Sportarten gewährleisten würde. Zudem müsste ein regelmäßiger Putzplan 

integriert werden, damit die Böden gründlich und regelmäßig gereinigt werden 

und nicht mit den Sportangeboten kollidieren.  

Aufgrund der Vielseitigkeit des Angebots des TV Kelz, wäre ein Gymnastikraum 

oder ein überdachter Outdoor-Sportbereich sinnvoll. Der Verein hat dabei an die 

Kübler Freilufthalle (Sport McArena) gedacht, welche insbesondere die Sport-

gruppen im Kinderbereich entzerren und auch für Feste in Kelz genutzt werden 

könnte. Um mehr abwechslungsreiche und zeitgemäße Sportangebote anbieten 

zu können, wünscht sich der Verein moderne, neuere Materialien. Dafür hat die-

ser aber keine Möglichkeiten für eine Unterbringung, weshalb dafür ebenfalls 

Abb. 17: Mitgliederentwicklung Turnverein Kelz 1950 e.V. (1998-2022) 
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angebaut werden müsste. Diese Anbauten könnten dann ggfs. auch für Outdoor-

Sportangebote genutzt werden.  

Da weder der SV noch der TV Kelz über geeignete Vereinsräumlichkeiten verfü-

gen, könnte in Zukunft im Gebiet zwischen Grundschule und dem Rasenplatz am 

Mühlenweg ein zentrales Multifunktionsgebäude entstehen. Optimalerweise wä-

ren zwei Umkleideräume mit Spinden, worin sich die Sportler beider Vereine zeit-

gleich umziehen können sowie zwei Vereinsräume und einen vielseitig nutzbaren 

kleinen Gymnastikraum. 

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahlen reichen zudem die vorhandenen Park-

plätze nicht aus. Über ein Einzeichnen der Parkbuchten könnte mit den mitnut-

zenden Vereinen gesprochen oder eine Erweiterung der Parkflächen angestrebt 

werden. 

 

2.5.2 Sportfreianlagen 

 

Kelz – Tennisaußenanlage  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Mühlenweg, 

52391 Vettweiß-Kelz 

Eigentümer, Betreiber  Kelzer Tennis Club e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Pachtvertrag: SV Kelz 1923 e.V.  

Unterpachtvertrag: Kelzer Tennisclub 

e.V. 

Kostenträger für Instandhaltung  Kelzer Tennisclub e.V.  

Aktuelle Förderungen keine 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1992 

Lage im Nordosten von Kelz 

Nähe zum Wohngebiet ca. 100 m 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (650 m) 

Kita Knirpsenland Kelz (1,0 km)  

Kita Sonnenschein Gladbach  

(4,6 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230, N02 

Haltestelle: Schule (500 m) 
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Auto: 

L264 

B477 

B56 

Parkmöglichkeiten direkt an der Anlage 

 

Ausstattung der Anlage 

Tennisplatz 1 + 2 30 Jahre alter Ascheplatz. Keine Bewässerungsan-

lage. Zurzeit nur ein Gartensprenger. 

Sonstige Anlagen Heizungsraum 

Beleuchtung nicht vorhanden 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim • Ausschanktheke 

• Küchenzeile 

• Außenterrasse 

Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden 2 Umkleiden 

Sanitäranlagen Duschen:  

6 insgesamt   

 

Toiletten:  

Damen: 1 

Herren: 1 

1 Außentoilette 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung Container für Kleinequipment 

Anmerkungen Der Verein ist sehr familiär, Kinder bis 14 Jahren 

dürfen beitragsfrei am Tennissport teilnehmen. 

Das Vereinsheim wird häufig für Geburtstage oder 

Events vermietet. Das Engagement der Vereins-

mitglieder ist sehr hoch. 
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Zustand der Anlage 

Ascheplatz Der Ascheplatz befindet sich aufgrund der guten 

Pflege in Eigenregie und der jährlichen Frühjahrsin-

standsetzung in einem altersgemäßen und bespiel-

baren Zustand. Der Platz besteht seit 30 Jahren und 

muss somit in absehbarer Zeit aufgearbeitet werden. 

 

Vereinsheim Das Vereinsheim befindet sich in einem guten Zu-

stand, besteht jedoch ebenfalls fast 30 Jahre und 

bedingt somit in absehbarer Zeit eine Modernisie-

rung der Heizungsanlage.  

 

Toiletten  Die Toiletten sind intakt und Nutzungsbereit.  

Gesamtzustand Der Tennisplatz und das Vereinsheim befinden sich 

in einem altersgemäßen und nutzbaren Zustand. Ein 

Trainingsbetrieb ist einwandfrei möglich. Es herrscht 

jedoch mittelfristiger Handlungsbedarf im Hinblick 

auf die Aufarbeitung der Tennisplätze und die Hei-

zung des Vereinsheims, um einen funktionierenden 

Vereinsbetrieb auch für die Zukunft zu gewährleis-

ten. 

 

 

Tennisplatz mit Spielecke und Terrasse 

 



72 
 

Vereinsheim 

 

Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

freie Nutzung der Tennisplätze für die Mitglieder außerhalb der fixen Trainingszeiten 
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Nutzer der Anlage 

  

 

Kelzer Tennisclub e.V.  

 

Vereinsinformationen 

 

Kelzer Tennisclub e.V.  

Mitglieder 77 
männlich: 50 

weiblich: 27 

davon Junioren 20 

davon Erwachsene 50 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport  
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Mitgliederentwicklung positiv 

Kooperationen - 

 

 

Mitgliederentwicklung Kelzer Tennisclub e.V. (2018-2022) 

Bewertung und Ausblick 

 

Im Jahr 2016 wurde die Tennisabteilung aus dem SV Kelz ausgegliedert und 

daraus ein eigenständiger Verein gegründet. Seitdem verzeichnet sich ein steti-

ger Mitgliederzuwachs. Die Motivation und das Engagement der Vereinsmitglie-

der sind sehr hoch und der Umgang untereinander familiär.  

 

Die Anlage befindet sich insgesamt in einem altersgemäßen und funktionsfähi-

gen Zustand. Der Tennisbetrieb ist uneingeschränkt möglich. Die Anlage besteht 

jedoch bereits 30 Jahre und bedingt somit eine grundsätzliche Instandsetzung 

des Platzes in absehbarer Zeit. Die Notwendigkeit wurde beim Besichtigungster-

min deutlich, als sich unter anderem durch den Regen eine starke Pfützenbildung 

auf den Plätzen beobachten ließ. Diese grundlegende Aufarbeitung übersteigt 

allerdings die finanziellen Möglichkeiten des Vereins, weshalb er auf die Unter-

stützung der Gemeinde angewiesen ist. Im Sinne der anstehenden Aufarbeitung 

hat sich der Tennisclub über Bodenbelege informiert und ist auf den Belag von 

SportAs Tennis Force II gestoßen. Dieser Belag ist nachhaltig, knieschonend und 

dadurch würde die jährliche Frühjahrsinstandhaltung entfallen. Zudem lässt er 

sich ganzjährig bespielen und würde - ausgestattet mit einer Flutlichtanlange- 

eine ganzjährige Nutzung der Tennisplätze ermöglichen. Dem Verein ist be-

wusst, dass dieser Boden sehr kostspielig ist und ist dementsprechend auch für 

Alternativen offen und dankbar. 

 

Abb. 18: Mitgliederentwicklung Kelzer Tennisclub e.V. (2018-2022) 
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Der größte Wunsch des Vereins ist die Installation einer Bewässerungsanlage. 

Diese würde die regelmäßige Instandhaltung der Plätze durch die ehrenamtli-

chen Kräfte enorm erleichtern. 

 

Das Vereinsheim ist gut ausgestattet und bietet Platz für gemeinschaftliche 

Zusammenkünfte und Events, ist jedoch ebenfalls in die Jahre gekommen. In 

dem Sinne ist eine Modernisierung der Heizungsanlage in naher Zukunft nötig. 

Die Außentoiletten könnten außerdem problemlos in behindertengerechte Toilet-

ten umgebaut werden, um Menschen mit Beeinträchtigung die Nutzung der An-

lage zu erleichtern. 

 

Insgesamt ist diese Tennisanlage mit Vereinsheim eine Bereicherung für den Ort 

und weist durch die Neugründung des Vereins und die stetige eigenständige 

Pflege der Anlage, ein großes Zukunftspotenzial auf. 

  



75 
 

Kelz – Fußballrasenplatz an der Grundschule  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Michaelstraße 80, 

52391 Vettweiß-Kelz 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  keine Informationen 

Kostenträger für Instandhaltung  Allgemeine Instandhaltung: SV Kelz 

Rasenpflege: Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Norden von Kelz 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet eingebettet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (0 m)  

Kita Knirpsenland Kelz (750 m) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (3,9 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230 

Haltestelle: Schule (46 m)  

 

Auto: 

L264 

B477 

B56 

Parkmöglichkeiten ca. 20 Stellplätze 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz 2 große Tore 

2 Jugendtore 

4 Bambinitore 

2 Ballfangnetze 

Sonstige Anlagen Bolzplatz (öffentlich) 
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Beleuchtung Rasenplatz: 

4 Flutlichtmasten 

8 Flutlichter  

kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Sitzmöglichkeit: 3 Sitzbänke 

Vereinsheim nicht vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 1x Heimkabine 

1x Gastkabine 

Sanitäranlagen Duschen: 

1x Duschraum 

5 Duschen 

Belüftungsanlage vorhanden 

 

Toiletten:  

1 WC 

1 Pissoir  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung In der Grundschule Kelz: 

1 Raum für Spielberichte 

1 Ball- und Geräteraum  

Anmerkungen Innerhalb des Gebäudes der Grundschule Kelz 

wurden Vereinsräumlichkeiten zur Verfügung ge-

stellt. 

 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Starke Beschädigung der Rasenfläche auf beiden 

Sechzehnern. Eine vor Jahren durchgeführte Maß-

nahme mit Rollrasen hat aufgrund der fehlenden Be-

wässerungsmöglichkeit nicht zum Erfolg geführt. 
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Sanitäranlagen Die Belüftungsanlagen reichen nicht aus, um der 

starken Schimmelbildung im Duschbereich ange-

messen vorzubeugen.  

 

Vereinsheim Die Räumlichkeiten im Gebäude der Grundschule 

Kelz sind sehr unattraktiv und bieten keine Möglich-

keiten für Vereinsversammlungen, Besprechungen 

und weitere Vereinsaktivitäten.  

 

Umkleiden Die Umkleidebereiche verfügen über eine gute 

Größe, sind jedoch stark veraltet.  

 

Toiletten  Die Toilettenanlage ist für die Ausrichtung von Spie-

len nicht ausreichend. Eine Abgrenzung von Damen- 

und Herrentoiletten wäre wünschenswert.  

 

Gesamtzustand Es herrscht starker Handlungsbedarf, um diese 

Sportstätte angemessen nutzen zu können. Zudem 

sind alle Räumlichkeiten nicht barrierefrei, sodass 

die Nutzung für Menschen mit Beeinträchtigungen 

ausgeschlossen ist. 

 

 

 

Rasenplatz 
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Nutzer der Anlage 

  

 

Spielverein Kelz 1923 e.V.  

  

 

JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 

 

Wochennutzungsübersicht 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
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– 
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Vereinsinformationen 

 

JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 

Mitglieder 203 
männlich: 201 

weiblich: 2 

davon Junioren 173 

davon Erwachsene 30 

Mannschaften A-Jugend 

B-Jugend (2 Mannschaften) 

C-Jugend (2 Mannschaften) 

D-Jugend (3 Mannschaften) 

 

17-18 Jahre 

15-16 Jahre 

13-15 Jahre 

11-13 Jahre 

 

Schwerpunkte 100% Wettkampfsport 

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen - 

 

Mitgliederentwicklung JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. (2018-2022) 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die vom Verein genutzten Sportstätten wirken für aktuelle und potenzielle zu-

künftige Vereinsmitglieder abschreckend. Entweder stehen keine adäquaten Um-

kleideräumlichkeiten (Sportanlage am Mühlenweg) zur Verfügung oder sie sind 

stark veraltet und wirken eher ausladend (Grundschule Kelz). Im gesamten Urteil 

sind die Räumlichkeiten beider Anlagen weder zeitgemäß noch in einem 

Abb. 19: Mitgliederentwicklung JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 
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zumutbaren Zustand. Für die zukünftige Mitgliederentwicklung des Spielvereins 

Kelz sollte eine langfristige Lösung für ein geeignetes Vereinsheim sowie zeitge-

rechte Umkleiden und Sanitäranlagen gefunden werden. Das Einrichten einer 

Damenmannschaft ist aufgrund von unzureichender Umkleideräumlichkeiten und 

Sanitäranlagen bis dato nicht möglich gewesen. 

Eine Bewirtschaftung von zwei Fußballplätzen kostet den Verein viel Zeit und 

Arbeitskraft, obwohl aufgrund der bestehenden aktiven Mannschaften und der 

Auslastung derzeit nur ein Rasenplatz benötigt wird. Der Spielverein Kelz möchte 

aus diesem Grund mittelfristig nur noch den Fußballrasenplatz am Mühlenweg 

bewirtschaften. Dieser birgt ein besseres Zukunftspotential, da dort vor Kurzem 

erst eine neue Flutlichtanlage installiert wurde und die räumlichen Begebenheiten 

die Möglichkeit für neue Vereinsräumlichkeiten bietet.  

Um diese Anlage wieder vollständig nutzbar und für Vereine attraktiver zu ma-

chen wird somit eine zeitnahe Modernisierung notwendig sein. Andernfalls 

könnte man den Fußballbetrieb vollständig auf den Rasenplatz am Mühlenweg 

umlagern und den Rasenplatz an der Grundschule für eine anderweitige Nutzung 

ausbauen. 

 

Kelz – Fußballrasenplatz am Mühlenweg  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Mühlenweg, 

52391 Vettweiß-Kelz  

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht bekannt 

Kostenträger für Instandhaltung  SV Kelz 1923 e.V. 

Rasenpflege: Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen Moderne Sportstätten 2022 

1. Neue Flutlichtanlage (LED) 

Summe: 77.169,82 € 

2. Rasenregeneration 

Summe: 13.314,00 € 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Nordosten von Kelz  

Nähe zum Wohngebiet ca. 100 m 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (650 m) 

Kita Knirpsenland Kelz (1,0 km) 

Kita Sonnenschein Gladbach  
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(4,6 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230 

Haltstelle: Schule (500 m) 

 

Auto: 

L264 

B477 

B56 

Parkmöglichkeiten • ca. 30 Stellplätze  

• unbefestigte Stellplätze am 

Feldrand 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz vorhanden  

Sonstige Anlagen Containeranlage (Umkleiden, Sanitäranlagen) 

Beleuchtung Rasenplatz: 

6 Flutlichtmasten 

10 Flutlichter 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim nicht vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 1x Heimkabine  

1x Gastkabine 

Sanitäranlagen Duschen: nicht vorhanden 

 

Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC, 1 Pissoir 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung 2 Spielerkabinen (überdacht) 

Anmerkungen Moderne Sportstätten 2022:  

• Umrüstung auf eine LED-Flutlichtanlage  
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• Rekultivierung des Rasens 

 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Der Rasenplatz wurde kürzlich erst rekultiviert und 

befindet sich somit in einem sehr guten und gepfleg-

ten Zustand. Es ist jedoch keine Bewässerungsan-

lage vorhanden. 

 

Sanitäranlagen Ein Duschbereich ist nicht vorhanden.  

Containeranlage Zur Containeranlage besteht kein angelegter Zuweg. 

Die Anlage befindet sich in einem baufälligen Zu-

stand und weist erhebliche Mängel auf. Für die an-

gedachte Nutzung (Umkleideräumlichkeiten und Sa-

nitäranlagen für den Spielbetrieb) ist sie derzeit 

gänzlich untauglich. 

 

Umkleiden Die Umkleiden sind derzeit nicht im Betrieb. An allen 

Fenstern sind starke Wasserschäden ersichtlich. Zu-

dem befinden sich der untere Rand der Fenster auf 

Hüfthöhe eines Erwachsenen und sind großflächig 

angelegt, sodass die Umkleiden von außen komplett 

einsehbar sind. Für die Prävention von sexualisierter 

Gewalt und Kindesmissbrauch im Sport sind sie au-

ßer Betrieb genommen worden. Zusätzlich befinden 

sich nicht verkleidete Kupferröhre in Griffhöhe von 

Kindern, diese können eine hohe Temperatur an-

nehmen und bei Kontakt Verbrennungen an der 

Haut verursachen.  

 

Toiletten  Die Damen- und Herrentoilette befindet sich in ei-

nem Raum, mit zwei separaten Raumzellen. Offen 

im Raum befindet sich zudem ein Pissoir welches 

unglücklicherweise an der gegenüberliegenden 

Wand des Waschbeckens mit Spiegel installiert 

wurde. Das Herren-WC hat einen großflächigen 
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Wasserschaden aufgrund eines undichten Abflus-

ses.  

Gesamtzustand Die Sportstätte bietet zur Ausübung des reinen Trai-

nings einen Rasenplatz und eine Flutlichtanlage in 

einem sehr guten Zustand. Leider fehlt es an geeig-

neten Sanitäreinrichtungen und Umkleiden für die 

Sportler. Die provisorische Containeranlage erfüllt 

nicht ihren Zweck und ist weitestgehend außer Be-

trieb genommen. 

 

 

 

Rasenplatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Containeranlage 
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Wochennutzungsübersicht 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

17:30 

– 

19:00 

 

19:30 

– 

21:00 

 

17:30 

– 

19:00 

 

  10:30 

– 

12:30 

 

16:30 

– 

18:30 

 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

SV Kelz 1923 e.V. 

  

 

JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 

SV Kelz 1923 e.V. 

Mitglieder 298 
männlich: 293 

weiblich: 5 
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davon Junioren 73 

davon Erwachsene 225 

Mannschaften Senioren 

E-Junioren 

F-Junioren 

Bambini 

18-35 Jahre 

10-11 Jahre 

8-9 Jahre 

3-7 Jahre 

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen - 

 

Mitgliederentwicklung SV Kelz (1998-2022) 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Rasenplatz befindet sich zwar in einem sehr guten Zustand da dieser erst 

vor Kurzem rekultiviert wurde, jedoch ist die restliche Anlage sehr unattraktiv und 

nicht funktionsfähig. Es gibt keine Duschanlagen und keine Umkleideräumlich-

keiten. Die ursprünglichen Umkleiden weisen an allen Fenstern starke Wasser-

schäden auf und sind aufgrund von zu großen und von außen zu einsichtigen 

Fenstern aus dem Betrieb genommen worden. Die Spieler kommen entweder 

bereits in Sportkleidung zum Training oder sie ziehen sich in den Umkleiden der 

Vereinsräumlichkeiten innerhalb des Gebäudes der Grundschule Kelz um und 

gehen anschließend zum Rasenplatz. 

Eine Containeranlage sollte als Umkleide dienen und Sanitäranlagen bereitstel-

len, jedoch ist diese in einem baufälligen Zustand und zurzeit gänzlich untauglich. 

Abb. 20: Mitgliederentwicklung SV Kelz 1923 e.V. 
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Die Toilettenanlage besteht aus einem Raum mit einer Damen- und Herrentoi-

lette sowie einem Pissoir. Dementsprechend ist keine Gendertrennung möglich 

und wenig Privatsphäre vorhanden. Außerdem sind alle Räumlichkeiten nicht 

barrierefrei und somit für Menschen mit Beeinträchtigungen nicht nutzbar. Zudem 

ist an dem Herren-WC ein großflächiger Wasserschaden aufgrund eines undich-

ten Abflusses entstanden. 

Der Rasenplatz samt Flutlichtanlage ist in einem sehr guten und gepflegten Zu-

stand. Jedoch ist eine Modernisierung bzw. Errichtung geeigneter Umkleide-

räumlichkeiten und Sanitäranlagen notwendig, um die Anlage wieder gänzlich 

funktionsfähig zu machen und ein geregeltes und angenehmes Training zu er-

möglichen. Das Gelände weist ausreichende räumliche Möglichkeiten zur Instal-

lation der notwendigen Anlagen und eines Vereinsheims mit moderner Ausstat-

tung auf. 

2.5.3 Sonstige Anlagen 

 

Kelz – Schießsportanlage in der Grundschule  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Michaelstraße 80, 

52391 Vettweiß-Kelz 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: St. Michael Schützenverein 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  keine Informationen 

Kostenträger für Instandhaltung  Inventar: Verein 

Gebäude: Gemeinde Vettweiß  

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 2001/2002 

Lage im Norden von Kelz 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet eingebettet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (0 m) 

Kita Knirpsenland Kelz (750 m) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (3,9 km) 
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Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 230 

Haltestelle: Schule (46 m)  

 

Auto: 

L264 

B477 

B56 

Parkmöglichkeiten ca. 20 Stellplätze 

 

 

 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Schießstand 6 Schießstände für Luftgewehre 

Schützenheim • Ausschanktheke 

• Küchenzeilen 

• Bestuhlung für 50 Personen 

Beleuchtung kein LED 

Vereinsheim vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC, 2 Pissoir  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung 7 Luftgewehre 

1 Lasergewehr 

Anmerkungen - 
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Zustand der Anlage 

Schießstand Alle Schießstände sind funktionsbereit und nach ak-

tueller Norm gestaltet. Der Raum besitzt eine sehr 

gute Ausleuchtung und weist keinerlei Mängel auf. 

Fenster wurden keine eingebaut, da das einfallende 

Licht den Schießsport behindern würde. Dafür würde 

eine luftdurchlässige Deckenabhängung gewählt, 

um den Luftaustausch zu gewährleisten. 

 

Schützenheim Im Versammlungsraum der Schützen können keine 

Mängel festgestellt werden. 

 

Toiletten  Die sanitären Anlagen befinden sich einem sehr gu-

ten und gepflegtem Zustand. Sie sind modern und 

freundliche gestaltet. Ein behindertengerechtes WC 

gibt es nicht.  

 

Gesamtzustand Der Dachausbau wurde vor 20 Jahren sauber durch-

geführt, sodass die Räumlichkeiten heute noch mo-

dern und einladend wirken. Durch einen sehr ge-

pflegten Umgang befinden sich Räume, samt Inven-

tar, in einem tadellosen Zustand.  

 

 

 

Schießsportanlage 
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Wochennutzungsübersicht 

Dienstags 20-22 Uhr offenes Training für Vereinsmitglieder 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

St. Michael Schützenbruderschaft Kelz 1980 e.V. 

 

 

 

 

 

Vereinsinformationen  

 
St. Michael Schützenbruderschaft Kelz 1980 

e.V. 

Mitglieder 121 
männlich: 100 

weiblich: 21 

davon Junioren 3 

davon Erwachsene 118 

Mannschaften Altersklasse 40+ Jahre  

Schwerpunkte 40% Wettkampfsport 

60% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen nicht bekannt 
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Mitgliederentwicklung St. Michael Schützenbruderschaft  

Kelz 1980 e.V. (2013-2022) 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Schießstand der St. Michael Schützen befindet sich seit 2002 im 2.OG der 

Grundschule Kelz. Vormals befand dieser sich im Keller des Gebäudes in einem 

Durchgangsraum, welcher gemeinschaftlich mit dem SV Kelz (Fußballabteilung) 

genutzt wurde. Aus Sicherheitsgründen musste die Schießanlage für jedes Trai-

ning auf- und abgebaut werden, wodurch ein hoher Verschleiß der Materialien 

entstand.   

Um eine geeignete Lösung zu finden, wurde den Schützen der bisher noch nicht 

ausgebaute Dachstuhl des Grundschulgebäudes von der Gemeinde zur Verfü-

gung gestellt. Mittels Unterstützungsgelder und Spenden konnte dort ein neues 

Vereinsheim und ein separater Raum für den Schießstand gebaut werden. Im 

Nachgang wurde eine Außentreppe am Gebäude angebracht, wodurch die 

Schützen einen unabhängigen Zutritt zu ihren Räumlichkeiten besitzen und nicht 

mehr über den Keller durch die Räume des Fußballvereins durchlaufen müssen, 

um in den zweiten Stock zu gelangen.  

Die bereits vor 20 Jahren initiierte Raumlösung im Dachgeschoss erstrahlt noch 

heute in einem modernen Glanz. Das Schützenheim, die Schieß- und Sanitäran-

lagen befinden sich in einem sehr guten Zustand und wirken freundlich und ein-

ladend.  

Jedes Jahr zwischen Weihnachten und Neujahr laden die St. Michael Schützen 

zu einer offenen Dorfmeisterschaft im Schießen ein. Dafür können sich Mann-

schaften ab 3 Personen zusammenfinden und gemeinsam um den Meisterschaft-

stitel kämpfen. Es werden jeweils die drei besten Schießscheiben einer Mann-

schaft gewertet. Die Veranstaltung ist bereits Kult in der Dorfgemeinschaft Kelz 

und zieht Mitbürger fern des Schießsports in das Vereinsheim der Schützen. 

Durch das vereinseigene Lasergewehr kann Jeder teilnehmen, unabhängig des 
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Abb. 21: Mitgliederentwicklung St. Michael Schützenbruderschaft Kelz 1980 e.V. (2013-2022) 
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Alters und der Erfahrung. Das Lasergewehr bietet zudem die Möglichkeit Kinder 

unter 12 Jahren am aktiven Schießsport teilhaben zu lassen.  

Bei der Schießsportanlage in Kelz handelt es sich um eine sehr attraktive Sport-

stätte, mit einem modernen Charakter, gepaart mit traditionellem Charme. Für 

die Zukunft sollte der Verein sich stärker für die Nachwuchsgewinnung und Ak-

quirierung von weiblichen Mitgliedern einsetzen.   
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2.6 Lüxheim 

Lüxheim ist mit seinen 454 Einwohnern ein kleiner Ortsteil der Gemeinde Vett-

weiß. Die Ortschaft liegt in der Zülpicher Börde am Neffelbach im nordöstlichen 

Teil der Gemeinde Vettweiß. 

Lüxheim zeigt eine hohe Rate an Zuzügen und eine vergleichsmäßig niedrige 

Rate an Wegzügen auf, sodass die Anzahl der Bewohner kontinuierlich ansteigt. 

Zudem ist eine ausgewogene Altersverteilung im Ort vorhanden, ausschließlich 

die Altersgruppe der zwischen 18- und 28-Jährigen ist schwächer vertreten, da 

viele junge Erwachsene für die berufliche Ausbildung ihren Hauptwohnsitz verle-

gen. 
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Abb. 22: Einwohnerbewegung im Ortsteil Lüxheim (2012-2021) 

Abb. 23: Altersverteilung im Ortsteil Lüxheim (Stand: 31.12.2021) 
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2.6.1 Sporthallen 

-keine- 

 

 

2.6.2 Sportfreianalagen 

 

Lüxheim - Fußballrasenplatz 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Nikolausstraße, 

52391 Vettweiß-Lüxheim 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer Rasenplatz: 

Gemeinde Vettweiß &  

Erbgemeinschaft 

Betreiber Rasenplatz: 

Lüxheimer SV 1923 e.V.  

Eigentümer Vereinsheim: 

Lüxheimer SV 1923 e.V. 

Betreiber Vereinsheim: 

Lüxheimer SV 1923 e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  mündliche Abrede 

Kostenträger für Instandhaltung  Lüxheimer SV 1923 e.V. 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme ca. 1975er Jahre 

Lage östlich von Lüxheim im Feld 

Nähe zum Wohngebiet außerhalb des Wohngebietes 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Kelz (3,7 km) 

Kita Knirpsenland Kelz (3,0 km) 

Kita Sonnenschein Gladbach  

(2,1 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, N2, R208, SB8, SB15 

Haltestelle: Lüxheim (600 m) 
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Auto: 

B477 

Parkmöglichkeiten ca. 40 Stellplätze auf einer Wiese 

 

Ausstattung der Anlage 

Fußballrasenplatz ca. 90 m x 50 m 

2 große Tore 

2 Jugendtore 

2 Bambinitore 

2 Ballfangzäune 

Sonstige Anlagen • Trainingsrasenplatz 

• Unterstand am Vereinsheim 

Beleuchtung 6 Flutlichtmasten 

12 Flutlichter 

kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim • Küche 

• Ausschanktheke 

• Versammlungsraum (ca. 40 Sitzplätze) 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 2 Spielerkabinen 

1 Schiedsrichterraum  

 

Sanitäranlagen Gemeinschaftsdusche: 

7 Duschköpfe 

 

Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC, 1 Pissoir 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen - 
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Zustand der Anlage 

Rasenplatz Der Rasen besitzt eine gute Qualität und ist gepflegt. 

Die Spielfläche ist leicht abschüssig.  

 

Sanitäranlagen Die Duschen sind intakt und nutzungsbereit und 

können durch zwei Fenster belüftet werden. 

 

Umkleiden Die Umkleiden erfüllen ihren Zweck und haben eine 

ausreichende Raumgröße sowie Belüftungsmöglich-

keiten. An den Wänden sind Risse und kleine Was-

serschäden erkennbar.  

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist gepflegt und gut ausgestattet 

und weist keinerlei Mängel auf. In der anliegenden 

Küche wurde das Dach durch einen Baumumsturz 

durchbrochen und ist stark beschädigt.  

 

Toiletten  Die Toilettenanlagen sind alle intakt und nutzungs-

bereit. 

 

Gesamtzustand Im Umkleideteil des Vereinsheims sammelt sich an 

den Decken schnell die Feuchtigkeit, wodurch dort 

Schimmelbildung ersichtlich ist. Auf das Dach des 

Vereinsheimes ist ein Baum gefallen, der das Dach 

in der Küche und an anderen Bereichen durchbro-

chen hat. Somit ist das Gebäude nicht mehr vor Re-

gen geschützt und Folgeschäden können entstehen. 

Die Küche ist momentan aus diesem Grund komplett 

gesperrt.  

 

 

Fußballrasenplatz 



96 
 

 

Wochennutzungsübersicht 

Ganzjährige Nutzung durch den Lüxheimer SV und SG Neffeltal 

Öffentliche Nutzung  

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Lüxheimer SV e.V. 1923 

  

 

SG Neffeltal 1992 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 

Lüxheimer SV 1923 e.V.  

Mitglieder 43 
männlich: 31 

weiblich: 12 

davon Junioren 0 

davon Erwachsene 43 

Mannschaften Volleyball 

Schwerpunkte Keine Informationen 

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen - 
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Mitgliederentwicklung Lüxheimer SV 1923 e.V. (1998-2022) 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Fußballrasenplatz ist ganzjährig in Nutzung und steht dem SG Neffeltal und 

dem Lüxheimer SV, welche 1995 ihre Fußballabteilungen fusionierten, zur Ver-

fügung. Eine öffentliche Nutzung der Sportanlage ist für Kinder, Jugendliche und 

Familien ebenfalls möglich.  

Die am Feld gelegene Anlage eignet sich ebenso gut für Feste und größere Ver-

anstaltungen. Einmal im Jahr findet dort eine Sportwoche mit Fußball, Volleyball 

und einem Zeltlager auf der Trainingswiese statt. Auch eine Vermietung des Ver-

einsheimes für private Feiern und Veranstaltungen ist möglich. 

Der Rasenplatz sowie die Sanitäranlagen sind in einem guten Zustand. Jedoch 

besteht Handlungsbedarf bei den Umkleideräumlichkeiten, da sich dort die 

Feuchtigkeit an den Decken sammelt und es so zu Schimmelbildung kommen 

kann.  

Zudem ist eine Renovierung der Küche im Vereinsheim dringend notwendig, da 

diese durch einen Baumsturz beschädigt wurde und das Dach durchgebrochen 

ist. Die Kosten für die Dachsanierung und Stromanlage belaufen sich auf ca. 

20.000 €. Diese Sanierung ist notwendig, um den Vereinsbetrieb und die Nutzung 

für die Dorfgemeinde aufrechtzuerhalten und in der Zukunft wieder gänzlich zu 

ermöglichen. 

 

 

2.6.3 Sonstige Anlagen 

-keine- 

  

Abb. 24: Mitgliederentwicklung Lüxheimer SV 1923 e.V. (1998-2022)  
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2.7 Müddersheim 

Müddersheim ist ein Ortsteil der Gemeinde Vettweiß und verzeichnet aktuell 706 

Einwohner. Der Ort liegt nordöstlich von Vettweiß auf dem Steilhang des Neffel-

baches. 

 

Ein positiver Trend an Zuzügen gleicht die steigende Zahl der Wegzüge aus und 

lässt auf eine kontinuierlich gleichbleibende Bevölkerungsdichte schließen. Ins-

gesamt ist die Altersverteilung des Ortes ausgewogen, die Altersgruppe der 50- 

bis 60-Jährigen jedoch am stärksten vertreten. 
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Abb. 25: Einwohnerbewegung im Ortsteil Müddersheim (2012-2021) 

Abb. 26: Altersverteilung im Ortsteil Müddersheim (Stand: 31.12.2021) 
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2.7.1 Sporthallen 

-keine-  

 

2.7.2 Sportfreianlagen 

 

Müddersheim – Spielplatz / Bolzplatz   

Allgemeine Informationen 

Anschrift Am Wald, 

52391 Vettweiß-Müddersheim 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß-Müddersheim 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Gemeinde Vettweiß 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen keine 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme nicht bekannt 

Lage im Norden von Müddersheim 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,1 km) 

Kita Tummelkiste Disternich (3,1 km)  

Sonnenschein Gladbbach (2,6 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208 

Haltestelle: Kirche (550 m) 

 

Auto: 

B477 

L33 

Parkmöglichkeiten Großer Parkplatz vor dem DGH 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz 1/3 der Gesamtfläche Bolzplatz 
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2/3 der Gesamtfläche Kinderspielplatz 

Vereinsheim Soll zukünftig umgebaut werden. 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen Ehemaliger Fußballrasenplatz des FC Müdders-

heim. 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz    

Vereinsheim Baufällig, benötigt Renovierung  

Gesamtzustand   

 

 

Wochennutzungsübersicht 

- freie Nutzung der Dorfgemeinschaft - 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

FC Müddersheim 1922 e.V. (bis Mitte 2022) 

  

 

Dorfgemeinschaft Müddersheim 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Fußballrasenplatz wurde vom Fußballverein „FC Müddersheim“ genutzt, wel-

cher jedoch Mitte des Jahres 2022 aufgelöst wurde. Die freie Rasenfläche wurde 

daraufhin in einen Spielplatz und einen kleinen Bolzplatz umgewandelt, welcher 

der Dorfgemeinde zur freien Verfügung steht. Um die Fläche umso attraktiver für 

die Bewohner zu gestalten und den Platz möglichst sinnvoll zu nutzen, besteht 

der Wunsch nach einer Verschiebung des Bolzplatzes, um zusätzlich ein Basket-

ball- sowie Volleyballfeld zu schaffen. Dafür existieren bereits ein Grundriss und 

ein Kostenvoranschlag einer Firma für die Umsetzung, welcher sich auf ca. 

12.800 EUR beläuft. Für die Umsetzung dieses Vorhabens wären Fördermittel 
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notwendig. Der Ausbau in eine multifunktionale Anlage wäre eine Bereicherung 

für die Ortschaft, da es eine zukunftsorientierte und zum Sporttreiben anregende 

Anlaufstelle für Kinder, Jugendliche und Familien bietet. 

Zudem wurde das alte Vereinsheim von der Dorfgemeinschaft übernommen und 

soll in eine Grillhütte umgewandelt werden. Diese könnte dann für private Feiern 

und kleine Veranstaltungen genutzt werden.  

Insgesamt würde die Anlage eine Anlaufstelle für Sport, Freizeit und geselliges 

Zusammenkommen darstellen und die, vorher nur als Fußballplatz genutzte Ra-

senfläche, in einen multifunktionalen und familienfreundlichen Treffpunkt verwan-

deln, welcher unmittelbar an das Dorfgemeinschaftshaus angrenzt. 

 

Müddersheim – Angelsportanlage  

 

Zu der Angelsportanlage in Müddersheim liegen keine Informationen vor, da trotz 

mehrmaliger Kontaktaufnahme eine Begehung nicht vereinbart werden konnte. 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Angelverein Müddersheim 08 e.V.  

 

 

Vereinsinformationen 

 

Angelverein Müddersheim 08 e.V. 

Mitglieder 30 
männlich:30 

weiblich: 0  

davon Junioren 0 

davon Erwachsene 30 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen nicht bekannt 

 

 

Mitgliederentwicklung Angelverein Müddersheim 08 e.V. (2000-2020) 

- die Mitgliederanzahl liegt konstant bei 30, durch eine Deckelung - 
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2.7.3 Sonstige Anlagen 

 

Müddersheim – Schießsportanlage & 
Dorfgemeinschaftshaus 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Am Wald 1,  

52391 Vettweiß - Müddersheim 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Gemeinde Vettweiß 

Betreiber: Wir in Müddersheim e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Erbpachtvertrag über 99 Jahre 

Kostenträger für Instandhaltung  Wir in Müddersheim e.V. 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1970er Jahre  

Lage im Norden von Müddersheim  

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,1 km) 

Kita Tummelkiste Disternich (3,1 km)  

Sonnenschein Gladbbach (2,6 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung:  

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208  

Haltestellen:  Parktor (650 m) 

                      Kirche (450 m) 

Auto: 

L33 

B477 

Parkmöglichkeiten ca. 20 Stellplätze 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Schießsportanlage 6 Schießstände 
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Dorfgemeinschafts- 

haus 

Küche  

Sartorius-Stübchen • Ausschanktheke 

• ca. 20-30 Sitzgelegenheiten  

Schützenraum • Vereinsraum St. Antonius Schützen  

• Ca. 15-20 Sitzgelegenheiten 

Vereinsheim • Einzelstehendes Gebäude  

• 150 m vom DGH  

• aktuell keine Sitzgelegenheiten, soll zukünftig 

als Grillhütte genutzt werden 

Sonstige Anlagen • Hochstand  

Beleuchtung Halle: kein LED 

Sartorius-Stübchen: LED Deckenbeleuchtung 

Tribüne nicht vorhanden 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: keine 

 

Toiletten:  

Damen: 5 WC 

Herren: 3 WC, 5 Pissoir 

Behindertentoilette - 

Sonstige Ausstattung - vereinseigene Waffen: 

• 3 Luftgewehre  

• 2 Lasergewehre  

• 3 Kleinkaliber  

- Elektronische Auswertungsmaschine 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 
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Schießstand Starke Korrosionsschäden, da im Winter nicht durch-

gehend beheizt, sammelt sich die Feuchtigkeit, Con-

tainer im Sommer zu heiß 

 

Dorfgemein-

schaftshaus 

Ölheizung ist stark veraltet und müsste langfristig 

ausgetauscht werden  

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist in einem guten Zustand.  

Toiletten  Die sanitären Einrichtungen verfügen über eine Lüf-

tungsanlage und befinden sich in einem guten Zu-

stand.  

 

Gesamtzustand Auf langfristige Sicht ist eine neue Ölheizung not-

wendig sowie eine Modernisierung des Schießstan-

des. 

 

 

Dorfgemeinschaftshaus Halle 

 

Schießsportanlage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



105 
 

 

 

 

 

Wochennutzungsübersicht Halle 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

  16:00  

- 

20:00 

 

 

 

 

 

 

 

 

  16:00  

- 

18:00 

 

  

 

18:00  

- 

20:00 

 19:30  

- 

23:00 

 18:00 

- 

20:00 

 

   

  20:00 

- 

22:00 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  20:00 

- 

23:00 

 

 

Wochennutzungsübersicht Schießsportanlage 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

  

 

 

 

 

 

 

    19:00 

- 

21:00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18:00 

- 

20:00 

 

 

  

Nutzer der Anlage 
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St. Antonius Schützenbruderschaft Müddersheim 1922 e.V.  

  

 

KG Löstige Möscheme 1972 e.V. 

  

 

Wir in Müddersheim e.V.  

 

Vereinsinformationen 

 
St. Antonius Schützenbruderschaft  

Müddersheim 1922 e.V.  

Mitglieder 52 
männlich: 34 

weiblich: 18 

davon Junioren 10 

davon Erwachsene 42 

Mannschaften 1 Schießsportmannschaft 

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung konstant – leicht rückläufig 

Kooperationen Wir in Müddersheim e.V. 

 

Vereinsinformationen 

 

KG Löstige Möscheme 1972 e.V. 

Mitglieder 127 
männlich: 52 

weiblich: 75 

davon Junioren - 

davon Erwachsene - 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Tanzsport (Gardetanz)  

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen - 
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Vereinsinformationen 

 

Wir in Müddersheim e.V. 

Mitglieder 47 
Männlich: 27 

weiblich: 20  

davon Junioren 1 

davon Erwachsene 46 

Mannschaften - 

Schwerpunkte 100% Verbesserung des Dorflebens  

Mitgliederentwicklung konstant  

Kooperationen St. Antonius Schützen, KG Löstige Mö-

scheme, Förderverein 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die  Dorfgemeinschaft „Wir in Müddersheim e.V.“ ist Betreiber der Anlage und 

wurde im März 2022 als familienfreundlicher Verein, welcher unter anderem die 

Förderung des Sports in der Dorfgemeinschaft zum Ziel hat, gegründet. Zurzeit 

gibt es keine Kooperationen mit umliegenden Dörfern, welche jedoch sehr wün-

schenswert für eine gemeinschaftliche Weiterentwicklung der Region wären. 

Das Dorfgemeinschaftshaus (DGH) wird von der Dorfgemeinschaft „Wir in Müd-

dersheim e.V.“ verwaltet. Sowohl das DGH, als auch das Sartorius-Stübchen 

werden von allen Ortsvereinen für Veranstaltungen in der Karnevalssession, für 

Schützenfeste oder andere Events genutzt sowie für private Feiern vermietet. 

Ebenso nutzen unterschiedliche Vereine und Gruppen des Ortes das DGH für 

Trainings. 

Im Dorfgemeinschaftshaus ist die Ölheizung stark veraltet und sollte auf langfris-

tige Sicht ausgetauscht werden. Zudem fehlt es an Lagerraum und es sind um-

fangreiche Renovierungsarbeiten an allen Wänden im Innen- und Außenbereich, 

an den Böden und Decken sowie im Theken- und Kühlzellenbereich notwendig. 

Der Container wird aus Kostengründen nur an Trainingstagen im Winter beheizt, 

da dieser über keine Isolierung verfügt. Im Sommer staut sich dort die Hitze dem-

entsprechend sehr. Der Schießstand weist starke Korrosionsschäden auf und es 

sammelt sich Feuchtigkeit, da im Winter durchgehend geheizt werden muss.  

Die Dorfgemeinschaft plant für das Frühjahr 2023 eine Renovierung des Vereins-

heims mit eigenen Mitteln, um die Freizeitanlage ab Sommer 2023 insgesamt 

nutzbar zu machen.  
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Eine Sanierung des DGH, des Sartorius-Stübchen und der Schützenanlage wäre 

im Sinne der Dorfgemeinschaft, um die Räumlichkeiten als Anlaufstelle für die 

Dorfgemeinschaft auch in Zukunft attraktiv zu halten. 
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2.9 Sievernich 

Die Ortschaft Sievernich liegt südöstlich von Vettweiß und beheimatet aktuell 493 

Einwohner.   

Die Altersverteilung im Ort ist relativ ausgewogen, am häufigsten vertreten sind 

die 40- bis 45-Jährigen sowie die 65-Jährigen.  

 

 

Abb. 28: Altersverteilung im Ortsteil Sievernich (Stand: 31.12.2021)  
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Abb. 27: Einwohnerbewegung im Ortsteil Sievernich (2012-2021) 
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2.9.2 Sportfreianlagen 

 

Sievernich – Sportfreianlage für Fußball, Tennis, Boule  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Sievernich, Roevenicher Str., 

52391 Vettweiß 

Eigentümer, Betreiber  SC Siegfried Sievernich 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  neue Pachtverträge mit SC Siegfried 

Sievernich 

Kostenträger für Instandhaltung  • Materialversorgung über die 

Gemeinde 

• Bauarbeiten in Eigenregie der 

Ehrenamtlichen Vereinsmit-

glieder 

Aktuelle Förderungen Moderne Sportstätten 2022 

1. Neue Flutlichtanlage (LED) 

Summe: 14.822,59 € 

2. Erneuerung Ballfangzäune 

Summe: 22.484,41 € 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme Tennisplatz 1 & 2: 1983 

Tennisplatz 3 & 4: 1994 

Vereinsheim: 1994-1997 

Boule-Anlage: 2019 

Lage südöstlich von Vettweiß 

Nähe zum Wohngebiet an das Wohngebiet angrenzend 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (7,9 km) 

Kita Tummelkiste Disternich (2,1 km)  

Kita Sonnenschein Gladbach  

(5,8 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 208, 232 (nur während der 

Schulzeit), R208, SB8 

Haltestelle: Sievernich Ort (550m) 
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Auto: 

B477 

Parkmöglichkeiten Direkt an der Anlage  

 

 

Ausstattung der Anlage 

Tennisplatz 1 + 2 Ascheplatz 

Rasenplatz Der Trainingsplatz ist vom Rasenspielplatz abge-

trennt und mit einer Flutlichtanlage ausgestattet. 

Diese wird in Zukunft mit LED-Licht verbessert. Die 

Ballfangzäune des Rasenplatzes wurden in diesem 

Jahr erneuert. Eine kleine überdachte Fläche mit 

Sitzgelegenheiten ist vorhanden und kann von den 

Zuschauern genutzt werden. Der Verein besitzt 2 

freibewegliche Jugendtore und 2 Mini-Tore. 

Bouleplatz 2 Tennisplätze wurden 2019 durch 4 Bouleplätze 

ersetzt und im Jahre 2022 nochmals umgelagert.  

Sonstige Anlagen Materialhaus für Fußball 

Materialhaus für Tennis und Boule 

Beleuchtung Tennisplatz 1: keine 

Tennisplatz 2: keine 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim Das Vereinsheim wird regelmäßig renoviert und für 

Feierlichkeiten vermietet. Es besteht aus einem 

geräumigen Sitzbereich, einer Theke, einer Küche, 

einer Umkleidekabine, Damen WC & Herren WC 

Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden Insgesamt 3 Umkleidekabinen 

2 Umkleidekabinen im Anbau 

1 Umkleidekabine im Clubhaus 

Sanitäranlagen Duschen: 

1 Separate (Im Clubhaus) 

6 Duschen (Im Anbau) 
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Toiletten:  

Clubhaus 

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC + 1 Urinal 

2 offene + eine separate Dusche  

 

Separater Eingang Fußball: 

1 WC  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung Heizungsraum 

Schiedsrichterraum 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 

Ascheplatz Sehr guter und gepflegter Zustand, wird von Ver-

einsmitgliedern instandgehalten. 

 

Rasenplatz Sehr guter Zustand, wird von Gemeinde und Verein 

regelmäßig gepflegt. 

 

Sanitäranlagen Die Anlagen sind in gutem Zustand und ohne Ein-

schränkungen nutzbar. 

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist attraktiv und einladend.  

Toiletten  Die Toiletten sind einwandfrei nutzbar.  

Gesamtzustand Die Sportanlage befindet sich insgesamt in einem 

sehr guten Zustand. 

 

 

Tennisplätze 
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Rasenplatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bouleplatz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinsheim 
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Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 
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Nutzer der Anlage 

  

 

SC Siegfried Sievernich  

 

 

Vereinsinformationen 

 

SC Siegfried Sievernich e.V.  

Mitglieder 152 
männlich: 40 

weiblich: 112 

davon Junioren 19 (unter 18) 

davon Erwachsene 133 (über 18) 

Mannschaften Fußball Senioren 

 

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen Jugendförderverein Bördeland Vettweiß 

e.V. 
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Mitgliederentwicklung SC Siegfried 1923 Sievernich e.V. (1998-2022) 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Verein SC Siegfried Sievernich liebt und lebt den Sport und das Vereinsle-

ben. Das Engagement ist groß und das Clubhaus ist der Anlaufpunkt für das 

ganze Dorf. Aufgrund des großen Interesses, bleibt der Verein am Ball und bringt 

die Anlage in regelmäßigen Abständen eigenständig in Schuss und führt Ver-

schönerungsmaßnahmen sowie Reparaturen durch, um attraktiv zu bleiben. 

Kleine Renovierungsarbeiten und insbesondere eine neue Eingangstür sind zur-

zeit in Planung. Insgesamt ist die Anlage in einem sehr guten Zustand. 

Die Gemeinde kommt für die Rasenpflege auf, wenn der Rasenplatz geschnitten 

werden muss. Falls der Platz abgezogen, gewalzt und mit Sand aufgefüllt werden 

muss, übernimmt dies der Verein in Eigenregie. Beim Tennisplatz werden zwei 

Personen engagiert, die die Pflege übernehmen.  

Für eine fachgerechte Instandhaltung wäre eine neue Bewässerungsanlage für 

den Rasenplatz wünschenswert. Zudem ist die Errichtung eines Multifunktions-

platzes für Jugendliche auf der freien Rasenfläche gewünscht, welcher für alle 

zugänglich sein soll. 

 

 

2.9.3 Sonstige Anlagen 

-keine-  

 

 

 

Abb. 29 Mitgliederentwicklung SC Siegfried 1923 Sievernich e.V. (1998-2022) 
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2.10 Soller  

Soller liegt im Nordwesten des Gemeindegebiets und beheimatet 773 Einwohner.  

 

Ab 2019 lässt sich ein hoher Anstieg an Zuzügen verzeichnen, welcher die leicht 

ansteigenden Wegzüge ausgleicht. Dementsprechend ist im Hinblick auf die Ein-

wohnerbewegung eine positive Bilanz festzustellen. Die Altersverteilung im Ort 

ist ebenfalls ausgeglichen, am häufigsten vertreten sind jedoch die 55- Jährigen.  
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Abb. 30: Einwohnerbewegung im Ortsteil Soller (2012-2021) 

Abb. 31: Altersverteilung im Ortsteil Soller (Stand: 31.12.2021) 
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2.10.1 Sporthallen  

-keine- 

 

2.10.2 Sportfreianlagen 

 

Soller – Ultraleicht Luftsportgelände  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Kelzer Weg 2, 

52391 Vettweiß-Soller 

Eigentümer, Betreiber  Eigentümer: Herr Kerp 

Platzhalter: LSG Gertrudenhof  

Vettweiß-Soller e.V. 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  2012: Pachtvertrag bis 2025 

Kostenträger für Instandhaltung  LSG Gertrudenhof Vettweiß-Soller 

e.V. 

Aktuelle Förderungen nicht bekannt 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1997 

Lage Im Feld gelegen zwischen Vettweiß 

und Stockheim 

Nähe zum Wohngebiet 1,6 km  

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (2,7 km) 

St. Gereon Kindergarten Vettweiß  

(2,8 km) 

Johanniter Kindergarten  

Jakobwüllesheim (2,2 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linie: 298  

Haltestelle: Aussiedlerhöfe 

 

Auto: 

B56 

Parkmöglichkeiten ca. 5 unbefestigte Stellplätze 
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Zustand der Anlage 

Flugplatz Die Fläche des Flugplatzes ist sehr gepflegt und 

kann einwandfrei zum Start- und Landeflug genutzt 

werden.  

 

Flugzeughalle Die Halle befindet sich in einem guten Zustand und 

weist aktuell keine größeren Mängel auf, die eine 

Nutzung beeinträchtigen würden.  

 

Sanitäranlagen In der Flugzeughalle wurde ein WC integriert, wel-

ches sich in einem modernen und nutzungsbereiten 

Zustand befindet. 

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist schon etwas in die Jahre ge-

kommen. Die Räumlichkeiten sind zweckmäßig ein-

gerichtet und funktional.  

 

Ausstattung der Anlage 

Flugplatz • 3,2 ha 

• 360 m x 20 m Gras 

• Genehmigung für alle UL-Betrieb nach §6 

• Schleppfläche ist für Segelflugzeuge zu kurz 

Sonstige Anlagen • kleiner Tower 

• Flugzeughalle (20-25 Stellplätze)  

Beleuchtung nicht vorhanden 

Vereinsheim • Teeküche 

• Sitzgelegenheiten 

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden  

Sanitäranlagen Duschen: nicht vorhanden 

 

Toiletten:  

1 WC  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung Notfallfahrzeug 

Anmerkungen - 
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Gesamtzustand Die Flugsportanlage verfügt über alle notwendigen 

Einrichtungen und die Nutzung wird momentan 

durch keinerlei Sachmängel beeinträchtigt.  

 

 

 

Flugplatz (Vogelperspektive) 

 

Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Flugstunden nach Bedarf von 9:30 Uhr bis Sonnenuntergang 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Luftsportgemeinschaft Gertrudenhof Vettweiß-Soller e.V.  

 

Vereinsinformationen 

 
Luftsportgemeinschaft Gertrudenhof  

Vettweiß-Soller e.V. 

Mitglieder 28 
männlich: 26 

weiblich: 2 

davon Junioren 0 



120 
 

davon Erwachsene 28 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung rückläufig 

Kooperationen - 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Der Flugsportplatz für Ultraleichtflugzeuge mit Motorantrieb hat eine optimale 

Lage und verfügt über die notwendige Ausstattung zur Ausübung des Sports. Als 

Nischensportart und Anzugspunkt für regionale und überregionale Flugsportler, 

stellt der Flugplatz eine Besonderheit für eine Gemeinde dar. Die Anlage ist sehr 

gepflegt und birgt viel Zukunftspotential.  

Im Jahr 2000 wurde eine Flugschule am Standort eingerichtet, diese ist leider 

nicht mehr in Betrieb. Da die LSG kein vereinseigenes UL-Luftsportgerät zur Aus-

übung von Schnupperflügen oder zur Implementierung einer Flugschule besitzt, 

fokussieren sich die Vereinszugehörigen auf anderweitige Möglichkeiten zur Ge-

winnung von Nachwuchssportlern. Eine Ausbildung für diese Flugzeugsklasse ist 

erst ab einem Alter von 17 Jahren möglich. Der Kontakt zur Zielgruppe über Bil-

dungseinrichtungen wird somit erschwert, da für andere UL-Luftsportgeräte be-

reits ab 14 Jahren Flugscheine erworben werden können. Trotz der erschwerten 

Bedingungen sollte mehr Initiative seitens des Vereins ergriffen werden, um Ko-

operationen mit Bildungseinrichtungen aufzubauen und den Flugsport aktiv zu 

bewerben sowie weibliche Interessierte gezielt anzusprechen. Nur durch den 

Kontakt zu Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen und die Präsenz des 

Vereins innerhalb der Gemeinde können potentielle Neumitglieder auf den Flug-

sport aufmerksam gemacht werden. Vor geraumer Zeit bot die LSG Sommerfeste 

für Familien und Interessierte an, welche durch zu hohe behördliche Sicherheits-

auflagen nicht mehr durchgeführt werden konnten. Auch der Besuch des Flug-

platzes durch Kinder, die am Ferienprogramm der Gemeinde Vettweiß teilnah-

men, wurde aus diesem Grunde eingestellt.  

Ursprünglich wurde der UL-Flugplatz am Gertrudenhof in den 90er-Jahren er-

schlossen, um regelmäßig Nachwuchspiloten schulen zu können. Leider wird 

dieser Zweck nicht mehr verfolgt. Interessierte Piloten in spe absolvieren dem-

nach gezwungenermaßen ihre Flugausbildung an einem anderen Standort und 

werden in die dort vorherrschenden Vereinsstrukturen mit eingebunden, sodass 

ein nachträglicher Wechsel zur LSG Gertrudenhof nur selten der Fall ist. 

Ein Angebot der UL-Segelflugzeuge kann nicht eingerichtet werden, da die 

Länge des Flugplatzes nicht ausreicht, um eine sichere Landung und den Start 

über einen Schlepplift zu ermöglichen. 
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Soller – Fußballrasenplatz  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Drover Straße, 

52391 Vettweiß-Soller 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  nicht vorhanden 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß, SV Soller 

Aktuelle Förderungen Moderne Sportstätten 2022 

Neue Flutlichtanlage (LED) 

Summe: 19.116,28 € 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1959: Fußballrasenplatz 

1995: Vereinsheim 

Lage östlich von Soller an der  

Drover Heide 

Nähe zum Wohngebiet außerhalb des Wohngebiets (750 m) 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (4,3 km) 

Kita Abenteuerland Vettweiß (4,5 km) 

Kindergarten Froitzheim (3,4 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung:  

nicht vorhanden 

 

Auto:  

B56  

Parkmöglichkeiten ca. 10 Stellplätze 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Rasenplatz • 75 m x 105 m 

• 4 große Tore (1 rollbares Tor) 

• 2 Jugendtore 

• 2 Ballfangzäune 

Sonstige Anlagen • Carports als Unterstand 
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• Schiedsrichterraum mit Dusche  

• Lagerraum für Kleinmaterialien 

Beleuchtung Rasenplatz:  

• 6 Flutlichtmasten 

• 8 Flutlichter 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim • Ausschanktheke 

• Küchenzeile 

• Außenterrasse 

Barrierefreiheit barrierefreier Zugang zum Vereinsheim  

Umkleiden 2 Umkleiden 

Sanitäranlagen Duschen: je Umkleide 3 Duschen  

 

Toiletten:  

Damen: 1 WC 

Herren: 1 WC, 1 Pissoir  

Umkleide: je 1 WC  

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • Container für Kleinequipment 

• Outdoor-Kiosk 

• Bierzeltgarnituren 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Rasenplatz Der Rasenplatz hat wenig Unebenheiten, verfügt 

aber generell über eine hohe Qualität. Durch die 

neuen LED-Flutlichter wird er in den Abendstunden 

optimal ausgeleuchtet. 
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Sanitäranlagen Die Duschen befinden sich in einem angemessenen 

Zustand.  

 

Vereinsheim Das Vereinsheim weist keinerlei grobe Mängel auf.   

Toiletten  Die Toilettenanlagen sind intakt und nutzungsbereit.  

Gesamtzustand Der Sportplatz und das Gebäude befinden sich in  

einem guten Zustand. Ein Trainingsbetrieb ist  

einwandfrei möglich. 

 

 

 

Fußballrasenplatz  

 

 

 

Wochennutzungsübersicht 

- keine Informationen - 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

Spielverein Soller 1919 e.V. 

  

 

SG Voreifel 1995 e.V.  
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Vereinsinformationen 

 

Spielverein Soller 1919 e.V. 

Mitglieder 88 
männlich: 48 

weiblich: 40 

davon Junioren 7 

davon Erwachsene 81 

Mannschaften - 

Schwerpunkte - 

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen - 

 

 

Mitgliederentwicklung Spielverein Soller 1919 e.V. (1998-2022) 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Im Jahr 2005 fusionierte der SV Soller mit der Fußballabteilung der SG Voreifel, 

um den Spielbetrieb aufrecht erhalten zu können. Seitdem steht der Fußballra-

senplatz in der hauptsächlichen Nutzung des Trainingsbetriebes der SG Voreifel.  

 

Die abgelegene Lage vor der Drover Heide und die räumlichen Begebenheiten 

bieten Potential zur Ausrichtung von Festen und Veranstaltungen. Die Gemeinde 

Vettweiß nutzte die Anlage in der Vergangenheit für die Ferienspiele und ein Kin-

derheim errichtete dort ihr Zeltlager. Des Weiteren wird das Vereinsheim auch 

für Geburtstage und private Feiern vermietet.  

Abb. 32: Mitgliederentwicklung Spielverein Soller 1919 e.V. (1998-2022) 
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Aktuell könnte die Auslastung der Anlage verbessert werden. Hier besteht ein 

großes Potential für gemeinschaftliche Veranstaltungen, wie Sommerfeste, Dorf-

trödel, Jugendtreffs, Grillabende und vieles mehr. Die Ortsgemeinde Soller 

könnte hier die Initiative ergreifen, um das gesellschaftliche Beisammensein in 

der Dorfgemeinschaft auszubauen.  

 

 

2.10.3 Sonstige Anlagen 

-keine-  
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2.11 Vettweiß 

Der für die Gemeinde namensgebende Kernort Vettweiß wird fast kreisförmig von 

den einzelnen Ortsteilen der Gemeinde umgeben und verzeichnet aktuell 2917 

Einwohner.  

 

 

Es lässt sich eine stetig hohe Anzahl an Zuzügen sowie eine sehr ausgewogene 

Altersverteilung verzeichnen, was für eine weiterhin steigende Bevölkerungs-

dichte ausschlaggebend ist. 
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Abb. 33: Einwohnerbewegung im Ortsteil Vettweiß (2012-2021) 

Abb. 34: Altersverteilung im Ortsteil Vettweiß (Stand:31.12.2021) 
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2.11.1 Sporthallen 

 

Vettweiß – Sporthalle an der Grundschule 

Allgemeine Informationen 

Anschrift Tannenweg 1, 52391 Vettweiß  

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Gemeinde Vettweiß 

Kostenträger für Instandhaltung  Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen keine  

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1973 

Lage im Südwesten von Vettweiß 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet  

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (0 m) 

St. Gereon Kindergarten Vettweiß 

(850 m) 

Kita Abenteuerland Vettweiß (180 m) 

Kreismäuse Kita Mäusebande  

(900 m) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 292, 298, SB15 

Haltestelle: Vettweiß Sportheim  

(350 m) 

 

Auto: 

B56 

L33  

Parkmöglichkeiten • an der Grundschule 

• in den Seitenstraßen 

 

 

Ausstattung der Anlage 

Sporthalle 8 Basketballkörbe 

2 Fußballtore 
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Sonstige Anlagen - 

Beleuchtung LED in der Turnhalle 

Tribüne vorhanden 

Barrierefreiheit gegeben (kleine Stufe am Eingang) 

Umkleiden vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: vorhanden 

 

Toiletten:  

Damen: 4 WC 

Herren: 4 WC 

Behindertentoilette vorhanden 

Sonstige Ausstattung - 

Anmerkungen - 

 

 

Zustand der Anlage 

Sporthalle Die Sporthalle wurde 2010 saniert und befindet sich 

in einem modernen Zustand. 

 

Umkleiden Die Umkleiden sind geräumig in gutem Zustand.  

Sanitäranlagen Die Anlagen sind ohne Einschränkungen nutzbar.   

Toiletten  Die Toiletten sind einwandfrei nutzbar.   

Gesamtzustand Die Sportstätte befindet sich insgesamt in einem 

sehr guten Zustand. 

 

 

 

Sporthalle 
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Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
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Nutzer der Anlage 

  

JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 

  

SG Neffeltal 1992 e.V. 

  

Lüxheimer SV e.V. 1923 

  

DJK LC Leichtathletik Club Vettweiß 1973 e.V. 

  

SC Siegfried Sievernich e.V. 

  

SG Voreifel 1995 e.V. 

  

VfR Vettweiß 1919 e.V. 

  

KG Vettweiß 1938 e.V. 

 

 

Vereinsinformationen 

 
DJK LC Leichtathletik Club Vettweiß  

1973 e.V. 

Mitglieder 79 
männlich: 37 

weiblich: 42 

davon Junioren 56 

davon Erwachsene 23 

Mannschaften Leichtathletik Nordrhein 

DJK-Sport 

Schwerpunkte 50% Freizeitsport 

50% Wettkampfsport 

Mitgliederentwicklung rückläufig 

Kooperationen - 



131 
 

Mitgliederentwicklung DJK LC Leichtathletik Club Vettweiß 1973 e.V.  

(1998-2022) 

 

Vereinsinformationen 

 

VfR Vettweiß 1919 e.V. 

Mitglieder 307 
männlich: 291 

weiblich: 16 

davon Junioren 74 

davon Erwachsene 233 

Mannschaften Senioren 1 

Senioren 2 

E-Junioren 

>18 Jahre 

>18 Jahre 

< 11 Jahre 

<11 Jahre 

Schwerpunkte 80% Wettkampfsport 

20% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen - 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 35: Mitgliederentwicklung DJK Leichtathletik Club Vettweiß 1973 e.V. 
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Mitgliederentwicklung VfR Vettweiß 1919 e.V. (1998-2022) 

 

Vereinsinformationen 

 

KG Vettweiß 1938 e.V. 

Mitglieder 331 
männlich: 173 

weiblich: 158 

davon Junioren 60 (1 inaktiv) 

davon Erwachsene 271 (157 inaktiv) 

Mannschaften 1 Showtanzgruppe 

5 Tanzgarden / 2 Mariechen Garden 

1 Wysser Pänz / 1 Wysser Originale 

1 Offiziere 

Schwerpunkte 100% Freizeitsport  

Mitgliederentwicklung konstant 

Kooperationen - 

 

 

Bewertung und Ausblick 

 

Die Sporthalle wurde 2010 saniert und befindet sich in einem sehr guten Zustand. 

Bei der Sanierung wurde unter anderem die Glasfront entfernt und eine Innen-

dämmung der Wand installiert sowie LED-Leuchten in der Turnhalle eingebaut, 

um Energie effizienter nutzen zu können. Es ist geplant, auch die Leuchtmittel 

der Umkleiden in LED-Leuchten umzutauschen. 

Abbildung 36: Mitgliederentwicklung DJK Leichtathletik Club Vettweiß 1973 e.V. 
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Die Halle ist trotz der hohen Auslastung gut gepflegt und wird mit großem Einsatz 

instandgehalten. Im Vormittag findet dort Sportunterricht der Grundschule statt, 

im Anschluss steht die Halle bis abends zahlreichen Vereinen zur Verfügung.   

 

 

2.11.2 Sportfreianlagen 

 

Vettweiß - Kunstrasenplatz  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Kuhweg / Gereonstraße, 

52391 Vettweiß 

Eigentümer, Betreiber  Gemeinde Vettweiß 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Pachtvertrag 2021 erneuert  

Kostenträger für Instandhaltung  Vereine / Gemeinde Vettweiß 

Aktuelle Förderungen Moderne Sportstätten 2022 

1. Umrüstung Flutlichtanlage 

Summe: 24.034,44 € 

2. Sanierung des Unterstandes  

Summe: 18.528,20 € 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme Vereinsheim VfR: 1964 

Kunstrasenplatz: 2016 

Lage im Südwesten von Vettweiß 

Nähe zum Wohngebiet in das Wohngebiet integriert 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (0 m) 

St. Gereon Kindergarten Vettweiß 

(850 m) 

Kita Abenteuerland Vettweiß (0 m) 

Kreismäuse Kita Mäusebande  

(900 m) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 298, 292, SB15 

Haltestelle: Sportheim  
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Auto: 

B56 

L33 

L264 

B477 

Parkmöglichkeiten ca. 40-50 Stellplätze  

 

 

Ausstattung der Anlage 

Kunstrasenplatz 2 große Tore 

4 Jugendtore 

8 kleine Tore 

2 Spielerkabinen 

Belag: Gummi-Granulat 

Sonstige Anlagen • Tartan-Rundlaufbahn 

• DFB-Kleinspielfeld (öffentlich zugänglich) 

Beleuchtung 6 Masten 

8 Leuchten 

kein LED 

Tribüne nicht vorhanden 

Vereinsheim 1 Aufenthaltsraum  

Barrierefreiheit nicht gegeben 

Umkleiden 2 Umkleiden (keine Gendertrennung) 

Sanitäranlagen Duschen: 

1 Gemeinschaftsduschraum  

10 Duschköpfe 

 

Toiletten:  

Damen: 2 WC 

Herren: 1 WC, 3 Pissoir 

Behindertentoilette nicht vorhanden 

Sonstige Ausstattung • Container für Kleinmaterialien 

• Imbiss (ehrenamtlich) 
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Anmerkungen Förderung Moderne Sportstätten 2022: 

• Umstellung auf LED-Flutlichter 

• Bau eines Unterstandes für Zuschauer  

 

 

 

Zustand der Anlage 

Kunstrasenplatz Sehr guter Zustand, sehr gepflegt, Umstellung auf 

Sandgranulat  

 

Vereinsheim Das Vereinsheim weist grobe Risse im Mauerwerk 

auf. Türen mussten teilweise entfernt werden, weil 

die Rahmen sich derart verzogen haben, dass ein 

Schließen nicht mehr möglich ist. Am Eingangsbe-

reich neigen sich die Treppenstufen sichtlich. Der 

Boden im Flur des Gebäudes hat sich um mehr als 3 

cm abgesenkt. Die allgemeine Standsicherheit des 

Gebäudes ist derzeit nicht gefährdet. 

 

Umkleiden Die Umkleideräumlichkeiten wurden am 17.03.2022 

von einem Gutachter besichtigt und auf dessen Rat 

hin langfristig gesperrt, da für die Zwischenwände 

zum Duschbereich keine Standsicherheit gewähr-

leistet ist.  

Seitdem nutzen die Fußballer vorübergehend die 

Umkleidekabinen der Regenbogenschule.  

Offene Kupferrohrleitung in Griffhöhe von Kindern 

 

Sanitäranlagen Die Duschbereiche im Vereinsheim sind vollständig 

gesperrt. 

 

Toiletten  In den Toilettenanlagen sind ebenfalls grobe Risse 

im Mauerwerk ersichtlich. Es ist nur eine Frage der 

Zeit, bis auch dort die Türen aus der Fassung ge-

nommen werden müssen. 

 

Gesamtzustand Kunstrasenplatz sehr gut. 

Vereinsheim mit Umkleidebereichen nicht nutzbar. 
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Kunstrasenplatz mit Rundlaufbahn 

 

 

Wochennutzungsübersicht 
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Nutzer der Anlage 

  

 

JFV Bördeland Vettweiß 2016 e.V. 

  

 

VfR Vettweiß 1919 e.V.  
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Bewertung und Ausblick 

 

Der Kunstrasenplatz und die Tartan-Rundlaufbahn wurden über eine Schul- und 

Sportförderung errichtet und dürfen somit von der Grundschule mit genutzt wer-

den. Hauptnutzer sind derzeit der VfR und JFV Bördeland, in den Wintermonaten 

01.11.-31.03. haben alle Fußballvereine der Gemeinde einmal wöchentlich ein 

Nutzungsrecht des Platzes zugesagt bekommen. Den Belegungsplan erstellt 

hierfür Tobias Harvers (1. Vorsitzender des JVF Bördeland und Jugendleiter des 

VfR Vettweiß). Die beiden Hauptnutzer zeigen sehr großes Engagement im Hin-

blick auf die Pflege, Organisation sowie Sanierung des Vereinsheim in Eigenleis-

tung. Die modernen Spielerkabinen wurden ebenfalls aus eigenen Mitteln der 

Vereine realisiert.  

Die Stromkosten der aktuellen Flutlichtanlage werden anteilig von den nutzenden 

Vereinen getragen. Die Pflege des Platzes wird zu einem Teil von der Gemeinde 

und zum anderen von dem VfR und JFV getragen. Hier könnten sich auch andere 

Nutzer beteiligen.  

Ortsvorsteher Herr Esser überprüft regelmäßig die Veränderung der Risse an 

den Wänden des Vereinsheims und dokumentiert diese. Momentan wird nur 

noch der Aufenthaltsraum genutzt und teilweise die Toilettenanlagen. Umkleiden 

und Duschbereich sind seit dem 17.03.2022 gesperrt. Da es sich um einen fun-

damentalen Schaden handelt, müsste das gesamte Gebäude zurückgebaut wer-

den. Eine solche Maßnahme würde den Kosten für einen Neubau gleichen oder 

diese sogar übersteigen.  

Es wäre für die Fußballvereine der Gemeinde sinnvoll, vor Ort ein multifunktiona-

les Vereinsgebäude zu errichten, um eine langfristige und nachhaltige Lösung zu 

schaffen. Von einer Renovierung und Sanierung des alten Gebäudes ist unter 

den vorherrschenden Begebenheiten abzuraten. 

Für die Umkleiden der Grundschule ist kein Belegungsplan vorhanden, weshalb 

die Nutzung nicht geregelt ist. Dies ist keine zufriedenstellende Situation für die 

Vereinssportler. Bei Spielen und Turnieren müssen die Zuschauer durch die Um-

kleideräumlichkeiten der Grundschule laufen, um zu einer Toilette zu gelangen. 

Dies ist aus Gründen der Prävention von sexualisierter Gewalt gegenüber Min-

derjährigen sowie im Hinblick auf die Privatsphäre der Sportler ein grenzwertiger 

Zustand. Es sollte langfristig überlegt werden, wie geeignete Umkleiden und Sa-

nitäranlangen für die Sportler und Toilettenanlagen für die Zuschauer geschaffen 

werden können. Da dies der einzige Kunstrasenplatz der Gemeinde ist und die-

ser im Winter von allen Fußballvereinen gemeinschaftlich genutzt wird, macht es 

Sinn im zentralgelegenen Ortsteil Vettweiß eine Begegnungsstätte für den Sport 

zu schaffen und diese zukunftsfähig auszustatten.  

Hier könnte auf eine angemessene Gendertrennung bei Umkleideräumlichkeiten 

geachtet werden. Zudem wäre ein Schließfachsystem sinnvoll, damit Umkleiden 

zeitversetzt von mehreren Mannschaften genutzt werden könnten. Außerdem 

gibt es nur zwei weibliche Mitglieder, dementsprechend sollte sich als 
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gemeindeübergreifender Verein in der Jugendförderung mehr für die Gewinnung 

von weiblichen Mitgliedern eingesetzt werden. 

 

2.11.3 Sonstige Anlagen  

 

Vettweiß – Schießsportanlage  

Allgemeine Informationen 

Anschrift Verlängerung Tannenweg Kreuzung, 

52391 Vettweiß 

Eigentümer, Betreiber  St. Gereon Schützenbruderschaft 

Nutzungsrecht, Pachtverträge  Nutzungsrecht: Gemeinde Vettweiß 

Pachtvertrag 99 Jahre: St. Gereon 

Schützen 

Kostenträger für Instandhaltung  St. Gereon Schützenbruderschaft 

Aktuelle Förderungen keine 

Baujahr, Jahr der Inbetriebnahme 1977 

Lage im Südwesten von Vettweiß 

Nähe zum Wohngebiet angrenzend an das Wohngebiet 

Nähe zu Schulen und Kindergärten Regenbogenschule Vettweiß (280 m) 

St. Gereon Kindergarten Vettweiß 

(1,1 km) 

Kita Abenteuerland Vettweiß (800 m) 

Kreismäuse Kita Mäusebande  

(1,1 km) 

Verkehrsanbindung Busanbindung: 

Linien: 292, 298, SB15 

Haltestelle: Vettweiß Sportheim  

(750 m) 

 

Auto: 

K28 

Parkmöglichkeiten direkt an der Anlage  
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Ausstattung der Anlage 

Schießsportanlage 

 

• 8 Schießstände 

• 10 Luftgewehre, 1 Lasergewehr  

Vereinsheim • Küche 

• Ausschanktheke mit Zapfanlage 

• Getränkeraum mit 2 Kühlschränken 

• Waffentresor 

Anbau • Bestuhlung und Tische für 120 Personen 

• Außenbereich  

Beleuchtung LED 

Barrierefreiheit gegeben 

Umkleiden nicht vorhanden 

Sanitäranlagen Duschen: nicht vorhanden 

 

Toiletten: 

Damen: 3 WC (1  fungiert als behinderten WC) 

Herren: 1 WC, 4 Pissoirs 

Behindertentoilette vorhanden 

Sonstige Ausstattung Vogelhochschießstand 

Anmerkungen - 

 

Zustand der Anlage 

Schießanlage Die Schießanlage wird aktuell erneuert und wird 

nach Abschluss der Arbeiten modernen Standards 

entsprechen. 

 

Vereinsheim Das Vereinsheim ist sehr gepflegt und gut ausge-

stattet. 

 

Anbau Der Anbau dient als Lager und wurde kürzlich neu 

errichtet. 

 

Toiletten Die Toiletten sind einwandfrei nutzbar.  

Gesamtzustand Die Anlage wurde vor in den letzten Jahren umge-

baut und wird zurzeit modernisiert. 
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Schützenheim 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Schießstände 

 

  

 

 

 

 

 

 

Clubraum 
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Hochschießstand 

 

 

Vereinsinformationen 

 
St. Gereon Schützenbruderschaft Vettweiß-

Kettenheim 1849 e.V. 

Mitglieder 225 
männlich: 210 

weiblich: 15 

davon Junioren 25 

davon Erwachsene 200 

Mannschaften 1 Freihand Luftgewehrmannschaft 

1 Senioren Aufgelegt Mannschaft  

Schwerpunkte 50% Wettkampfsport 

50% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Kooperationen - 

 

 

Nutzer der Anlage 

  

 

St. Gereon Schützenbruderschaft 
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Bewertung und Ausblick 

Die Schießsportanlage ist kürzlich saniert und umgebaut worden und befindet 

sich in einem sehr guten Zustand. Diese Sanierung in Eigenregie war nur durch 

das Engagement des Vereins und des starken Zusammenhalts der Vereinsmit-

glieder möglich. Es wurde unter anderem ein neuer Boden, eine neue Heizungs-

anlage sowie ein Anbau für die Lagerung der Schießstände, Bestuhlung und Ma-

terial errichtet. Der Umbau wurde vom Leader-Projekt mit 20.000 EUR unter-

stützt, die restlichen Kosten mit eigenen Mitteln vom Verein gedeckt. Für die 

neue, damals dringend notwendige Heizungsanlage wurde zum Beispiel das 

Geld bei einer „Türsammel-Aktion“ im Ort gesammelt. Ein paar Renovierungen 

stehen noch aus und benötigen finanzielle Unterstützung, insbesondere für den 

Austausch aller Fenster in neue, energieeffiziente Fensterscheiben. 

Die Modernisierung zu einer digitalen Schießanlage mit portablen Schießstatio-

nen ist noch nicht gänzlich abgeschlossen. Dementsprechend findet aktuell kein 

Schießbetrieb statt. Die Schützen trainieren ab und zu in anderen anliegenden 

Schießanlagen. Die aktive Mitgliedergewinnung ist zudem das aktuelle Ziel des 

Vereins, um die leicht rückläufigen Mitgliederzahlen wieder auszugleichen. Dafür 

wird bald unter anderem WLAN eingebaut und die Möglichkeit angeboten, die 

Vereinsuniformen in Raten über Jahre abbezahlen zu können, um vor allem 

junge Interessierte anzusprechen. Kindern unter 12 Jahren steht zudem ein La-

sergewehr zur Verfügung. 

Das Vereinsheim bietet ideale Bedingungen für private Vermietungen und Festi-

vitäten. Die regelmäßige Vermietung der Räumlichkeiten deckt die laufenden 

Kosten des Vereins und ist für die Schützenbruderschaft essenziell.  

Wochennutzungsübersicht 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
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4 Sportvereine  

4.1 Übersicht der integrierten ortsansässigen Vereine  

Ort Verein 

Disternich Interessengemeinschaft Disternicher Ortsvereine 

Disternich  SC Disternich 

Disternich KG Desteniche Heedmösche 

Disternich  St. Josef Schützenbruderschaft   

Disternich Tambourcorps Neffeltal  

Froitzheim St. Sebastianus Schützenbruderschaft-Froitzheim 

Ginnick SG Voreifel 

Ginnick KG Gennecke Pänz 

Gladbach SG Neffeltal 

Gladbach Sportfreunde Gladbach 

Gladbach Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Gladbach  

Gladbach KG Verdötsche Glabige 

Jakobwüllesheim Senioren Aktiv 

Jakobwüllesheim  St. Jakobus Schützenbruderschaft 

Kelz Turnverein Kelz  

Kelz Spielverein Kelz 

Kelz Tennisclub Kelz  

Kelz St. Michael Schützenbruderschaft  

Kelz KG Fidele Jonge Kelz 1961 e.V. 

Lüxheim  Lüxheimer SV 

Müddersheim Angelverein Müddersheim  

Müddersheim  St. Antonius Schützenbruderschaft 

Müddersheim KG Löstige Möscheme 

Müddersheim Wir in Müddersheim 

Sievernich  SC Siegfried Sievernich 
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Karnevalsvereine, welche keine Sportstätten der Gemeinde nutzen:  

Vereinsinformationen 

 

KG Gennecke Pänz 

Mitglieder 56 
männlich: 27 

weiblich: 29 

davon Junioren 6 

davon Erwachsene 56 

Mannschaften -  

Schwerpunkte - 

Mitgliederentwicklung rückläufig 

Kooperationen - 

Trainingsstätte Saal der „Alten Schule“ 

 

Vereinsinformationen 

 

KG Fidele Jonge Kelz 1961 e.V. 

Mitglieder 281 
männlich: 138 

weiblich: 143 

davon Junioren 79 

davon Erwachsene 202 

Mannschaften -  

Schwerpunkte 100% Freizeitsport 

Mitgliederentwicklung leicht rückläufig 

Soller Luftsportgemeinschaft Gertrudenhof  

Soller SV Soller 

Vettweiß JFV Bördeland 

Vettweiß DJKLC Vettweiß 

Vettweiß VFR Vettweiß 

Vettweiß KG Vettweiß 

Vettweiß  St. Gereon Schützenbruderschaft 

Anzahl der Vereine: 32 
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Kooperationen - 

Trainingsstätte Keller des Pfarrheims in Kelz  

(Renovierungsbedürftig, Kellerwände teilweise 

mit Schimmel befallen) 

 

 

Zu den Karnevalsvereinen IG Froitzheimer Karneval e.V., KG Löstige Jonge     

Jakobwüllesheim 1937 e.V., KG Lüxheimer Spätlese 1966 e.V., IG Soller e.V. 

wurden bisher keine Informationen übermittelt, weshalb sie nicht gesondert in 

das Konzept aufgenommen werden konnten.  
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Abbildung 37: Schwerpunkte des Vereinssports in der Gemeinde Vettweiß 

4.2 Analyse des Vereinssports  

Die Vereine spielen eine zentrale Rolle in Bezug auf die Realisierung von Sport-

angeboten in einer Gemeinde. Durch ehrenamtliches Engagement werden das 

Vereinsleben zusammen- und Vereinsbeiträge niedrig gehalten, um einer mög-

lichst breiten Masse von Bürgern den Zugang zum Sport zu ermöglichen. Vor 

allem können so Familien und einkommensschwache Haushalte entlastet wer-

den. 

Da sich ein Großteil des Dorflebens in und um Vereine herum abspielt, stellt sich 

die Frage, wo die Interessen in der Gemeinde liegen. Aus diesem Grund wurden 

die Geschäftsführer und Vereinsvorsitzenden der Sportvereine in der Gemeinde 

Vettweiß zu verschiedenen Themen befragt. Aus den Ergebnissen dieser Um-

frage können Tendenzen für zukünftige Maßnahmen abgeleitet werden.  

 

Zunächst wird beleuchtet, welche Schwerpunkte die Vereine aktuell in ihrem 

Sportangeboten setzten und worauf sie sich in ihrer weiteren Entwicklung fokus-

sieren möchten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der aktuelle Trend soll auch zukünftig bestehen bleiben und der Fokus der Ver-

eine vorrangig auf Freizeitsport liegen. Lediglich eine minimale Verlagerung von 

Freizeitsport in Richtung Gesundheitssport ist zu erkennen. Dies hat bei den Ver-

einen den Hintergrund, Senioren in Zukunft besser in den Vereinssport integrie-

ren zu wollen und vielfältigere Möglichkeiten zur Erhaltung der körperlichen Fit-

ness und Gesundheit der Bürger anzubieten. 

 

Im Folgenden soll eine Grafik die allgemeinen Eindrücke im Hinblick auf das Ver-

einsleben und zukunftsorientierte Einschätzungen ausführlich abbilden. 
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Abbildung 38: Prognosen der gemeindeansässigen Sportvereine über die zukünftigen Entwicklungen 
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Die Prognosen über die zukünftigen Entwicklungen zeigen, dass die Vereine we-

niger nach mehr Sportstätten streben, sondern nach einer Optimierung der Nut-

zungszeiten. Einige Sportstätten haben keinen ausgearbeiteten Plan für die Trai-

ningszeiten der Vereine, was die alltägliche Organisation sowie eine Ausweitung 

der Angebote erschwerten. Eine Beratung im Hinblick auf die Entwicklung neuer 

Sportangebote lehnte die Mehrheit der Vereine ab, da sich bereits auf bestimmte 

Sportarten fokussiert oder für Weiterentwicklungen bereits selbstständig Ideen 

entwickelt wurde. 

 

Mehrere Vereine gaben an, ein größeres Angebot für Kinder und Jugendliche 

initiieren zu wollen. Oftmals fehlen dafür jedoch Handlungspläne sowie geeignete 

Übungsleiter. Eine aktive Gewinnung neuer, junger Vereinsmitglieder könnte die 
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Steigerung von ehrenamtlichem Engagement verbessern. Eine gezielte Ausbil-

dung von Übungsleitern in der Gemeinde würde zudem die Ausweitung von 

Sportangeboten ermöglichen. Dafür müsste jedoch bei den Vereinsvorständen 

angesetzt werden, da die Bereitschaft zu Kooperationen mit Bildungseinrichtun-

gen bisher gering ist. Hier sollte das Bewusstsein vermittelt werden, wie die At-

traktivität des Sports für junge Menschen gesteigert werden kann und dass Ko-

operationen mit Bildungseinrichtungen sowie umliegenden Ortschaften die Brü-

cke zu einer gewünschten Zielgruppe und einer Weiterentwicklung des Vereins 

bilden. 

 

Neben den Angebotsstrukturen, wurden die Vereine zu den von ihnen genutzten 

Sportstätten und den Gegebenheiten vor Ort, befragt: 
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Abbildung 39: Beurteilung der genutzten Sportstätten anhand der Nutzer 
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Hierbei lässt sich eine allgemeine Zufriedenheit der Vereine mit den Sportstätten 

ablesen. Zudem ist die Größe der Anlagen in den meisten Fällen zur Ausübung 

der Sportarten vollkommen ausreichend. 

 

Gespalten sind die Einschätzungen im Hinblick auf den baulichen Zustand, die 

Ausstattung und die Auslastung der Sportstätten. Einige Anlagen sind renovie-

rungsbedürftig und verfügen über veraltete bzw. nicht ausreichende Ausstat-

tungsmerkmale. Die Auslastung vieler Anlagen ist zudem nicht optimal und in 

Verbindung mit der zum Teil schlechten Erreichbarkeit kontraproduktiv.  

 

Grundlegend werden die Anlagen gut angenommen und von den Vereinsmitglie-

dern mit viel Engagement gepflegt. Eine Modernisierung einiger Sportstätten so-

wie die Unterstützung der Vereine an bestimmten Stellschrauben könnte Bedarfe 

abdecken und somit dem Vereinsleben der Gemeinde zugutekommen.  

 

 

Zusammenfassung und Fazit 

 

Das vorliegende Konzept wurde auf Grundlage von bereitgestellten Daten der 

Gemeinde Vettweiß sowie den ortsansässigen Vereinen erstellt. Diese Daten 

wurden bei persönlichen Begehungen vor Ort erhoben und über Fragebögen an 

die Vereinsvertreter erfasst. Im Folgenden werden die Gegebenheiten aller hier 

integrierter Sportstätten zusammenfassend dargestellt und mögliche Handlungs-

empfehlungen formuliert.  

 

Disternich 

Die im Ortsteil Disternich befindliche Bürgerhalle und die Multifunktionsanlage 

befinden sich in einem sehr guten Zustand und werden sowohl von verschiede-

nen Vereinen als auch von der Dorfgemeinschaft regelmäßig genutzt. Bei der 

Multifunktionsanlage bestünde die Möglichkeit das Angebot zu optimieren, indem 

regelmäßige Trainings- und Freizeitangebote für Jung und Alt zusätzlich zur 

freien Nutzung integriert werden. Der Disternicher Fußballrasenplatz wird haupt-

sächlich in den Abendstunden von den Vereinen SG Neffeltal und SC Disternich 

genutzt und könnte mit Hilfe von kleinen Modernisierungen, im Hinblick auf eine 

multifunktionale Nutzung, auch tagsüber für eine breitere Masse zur Verfügung 

gestellt werden, um das Potential der Anlage bestmöglich auszuschöpfen. Zu 

den Gegebenheiten der Disternicher Schießsportanlage liegen keine Informatio-

nen vor, da eine Begehung nicht möglich war. 
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Froitzheim 

Die Froitzheimer Schießsportanlage ist in einem guten Zustand und wird aktuell 

regelmäßig von den St. Sebastianus Schützen genutzt. Der Trainingsbetrieb be-

findet sich aktuell im Aufbau und bietet Potential, auch Angebote für Kinder, Ju-

gendliche, Familien und Senioren miteinzubetten, um eine Anlaufstelle für alle im 

Dorf anzubieten.  

 

Ginnick 

Der Sportplatz am Wasserturm ist der einzige Sportplatz mit einem Vereinsheim 

in Ginnick und wird hauptsächlich vom SG Voreifel und VFR Ginnick genutzt so-

wie Jedermann zu freien Nutzungszeiten zur Verfügung gestellt. Da es keine Sa-

nitäranlagen und keine Sitzgelegenheiten für Zuschauer gibt, weichen die Ver-

eine häufig auf den Sportplatz Embken aus. Um das Vereinsleben samt Wett-

kämpfen sowie Sportfesten und Veranstaltungen im Ort zu erhalten, sind eine 

Errichtung von Umkleideräumen mit Duschmöglichkeit gewünscht, jedoch nur bei 

einer höheren Auslastung sinnvoll. 

 

Gladbach 

Die Gladbacher Sportfreianlage ist in einem guten Zustand und wird vom Verein 

Sportfreunde Gladbach sehr gut gepflegt. Da der Rasenplatz keine Flutlichtan-

lage hat, weichen einige Fußballmannschaften für Ihre Trainingseinheiten insbe-

sondere im Winter auf den Rasenplatz in Disternich aus. Aufgrund der Corona 

bedingten Veranstaltungsverbote, fehlen dem Verein zurzeit Einnahmen, welche 

Stück für Stück durch die Vermietungen des Sportheims und der Grillhütte wieder 

eingenommen werden müssen. Eine aktive Mitgliedergewinnung insbesondere 

für die Tennisabteilung würde ebenfalls finanzielle Abhilfe schaffen und wird von 

dem Verein angestrebt. Dafür sollte eine Sanierung der Tennisplätze angestrebt 

werden, da sich aufgrund eines nichtzureichenden Wasserabflusses bei Regen 

Pfützen auf den Plätzen bilden, welche den Spielbetrieb verhindern.  

Die Bürgerhalle in Gladbach gilt als zentrale Anlaufstelle für die Dorfgemein-

schaft, ist zurzeit jedoch in ihrer Nutzung eingeschränkt, da das Fundament des 

Gebäudes von Feuchtigkeit angegriffen und der Hochschießstand nicht funkti-

onsfähig ist. Dementsprechend wird die Halle aktuell von den Schützen haupt-

sächlich für Veranstaltungen oder Zusammenkünfte genutzt und dient vereinzelt 

dem Training der KG Verdötsche Glabige. Die Behebung der Schäden wäre zu-

kunftsorientiert und würde Folgeschäden und erhöhte Kosten vermeiden, die At-

traktivität für andere Vereine erhöhen sowie eine Ausweitung an Sport- und Frei-

zeitangeboten ermöglichen. Die Gladbacher Schießsportanlage ist ein in die 

Jahre gekommener, 70m² großer Raum, welcher von den Sankt Sebastianus 

Schützen nur an einem Abend der Woche genutzt wird. Der Zustand der Anlage 

sorgt für einen Rücklauf von Vereinsmitgliedern und es herrscht Handlungsbe-

darf. Es wäre zu überlegen, diesen Standort aufzugeben und dafür die Schieß-

stände in die Bürgerhalle zu verlagern. Da der Raum unmittelbar über der Kita 
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Sonnenschein liegt, könnte dieser daraufhin in eine Turnhalle umgestaltet wer-

den, um somit regelmäßige Sportangebote für die Kindergartenkinder oder an-

dere Vereine zu ermöglichen.  

 

Jakobwüllesheim 

Der Verein „Senioren Aktiv“ mit rund 24 Mitgliedern nutzt aktuell den Bouleplatz 

in Jakobwüllesheim und hält diesen regelmäßig instand. Der Zustand ist gut, je-

doch die Auslastung gering. Die freie Fläche im Außenbereich könnte dement-

sprechend in einen Spielplatz oder einen Multifunktionsplatz umgebaut werden, 

um so auch die jüngere Generation für die Anlage zu interessieren. 

Der Luftgewehrschießstand im Ort ist ebenfalls in einem guten Zustand und wird 

in den Abendstunden von den St. Jakobus Schützen genutzt. Die Auslastung ist 

eher gering und die Räumlichkeiten klein, für den Verein jedoch ausreichend.  

 

Kelz 

Die Sporthalle an der Grundschule in Kelz hat eine hohe Auslastung durch die 

Schule und zahlreiche Vereine. Um die Nutzung zu optimieren wäre es sinnvoll, 

die Wärmeregulation der Halle zu verbessern und eine multifunktionale Räum-

lichkeit für den Hauptnutzer TV Kelz und dessen rund 722 Mitglieder für weitere 

Sportangebote und Zusammenkünfte zu ermöglichen.  

Bei der fast 30 Jahre alten Kelzer Tennisaußenanlage besteht ein mittelfristiger 

Handlungsbedarf im Hinblick auf eine, dem Alter der Anlage geschuldeten, Auf-

arbeitung der Tennisplätze und der Heizung des Vereinsheims. Im Zuge einer 

notwendigen Aufarbeitung hat sich der Verein über Bodenbelege informiert und 

schlägt den SportAs Tennis Force II als knieschonenden und gleichzeitig ganz-

jährig bespielbaren Belag vor, welcher zudem die jährliche Frühjahrsinstandhal-

tung ersetzten würde. Die Auslastung der Trainingszeiten wird durch den Kelzer 

Tennisclub geregelt. Aktuell hat der Verein 77 Mitglieder mit einer positiven Prog-

nose. 

In Kelz gibt es zurzeit zwei Fußballrasenplätze. Beide bedürfen einer Renovie-

rung bzw. Modernisierung. Der Rasenplatz an der Grundschule weist zurzeit eine 

mittlere Auslastung durch den Spielverein Kelz und den JFV Bördeland auf. Die 

Sanitäranlagen, Umkleiden und das Vereinsheim befinden sich in einem schlech-

ten Zustand. Der Rasenplatz am Mühlenweg hat ebenfalls keine Umkleiden oder 

Duschen, da sich die dafür angedachte Containeranlage in einem baufälligen Zu-

stand befindet. Jedoch verfügt der Platz über einen kürzlich kultivierten Rasen 

und eine neue Flutlichtanlage. Es könnte somit sinnvoll sein, dort neue Umklei-

deräumlichkeiten und Sanitäranlagen zu errichten und die Anlage für alle Fuß-

ballvereine zur Verfügung zu stellen, um den Spielbetrieb des Ortes aufrechtzu-

erhalten und zu optimieren. Somit könnte man den Fußballrasenplatz an der 

Grundschule aufgeben und die Fläche anderweitig nutzen. Eine Bewässerungs-

anlage könnte zudem eine große Erleichterung sowohl für den SV Kelz als auch 
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für den TC Kelz im Hinblick auf die Bewässerung der Sport- und Tennisplätze 

darstellen. 

Die Kelzer Schießsportanlage besteht aus modernen Räumlichkeiten und wird 

zurzeit nur einmal wöchentlich in den Abendstunden von den St. Michael Schüt-

zen genutzt. Hier wäre eine aktive Nachwuchs Generierung sinnvoll, um neue 

Mitglieder anzuwerben sowie eine Aufteilung der Räumlichkeiten unter anderen 

umliegenden Vereinen. 

Lüxheim 

Lüxheims einzige Sportstätte ist ein Fußballrasenplatz und wird vorwiegend 

durch den Lüxheimer SV und dem SG Neffeltal genutzt. Die Auslastung ist nicht 

hoch, was unter anderem an dem renovierungsbedürftigen Vereinsheim liegen 

könnte, welches aufgrund eines Dachschadens aktuell nicht genutzt werden 

kann. Eine Renovierung wäre sinnvoll, um das Vereinsleben im Dorf aufrechtzu-

erhalten und Potentiale für weitere Sport- oder Freizeitangebote für die Bewohner 

zu ermöglichen.  

 

Müddersheim 

Der Müddersheimer Rasenplatz wurde ursprünglich von einem – jetzt aufgelös-

ten - Fußballverein genutzt und steht nun umgebaut als Bolzplatz und Spielplatz 

der Dorfgemeinschaft zur freien Verfügung. Das Vereinsheim ist renovierungs-

bedürftig. Ein Umbau des Platzes in eine multifunktionale Anlage könnte die 

Sportstätte zu einer modernen, für Müddersheim zentralen, Anlaufstelle für alle 

Altersgruppen machen. Für die freie Fläche gibt es bereits eine ausgearbeitete 

Idee und einen Kostenvoranschlag für eine mögliche Umsetzung. 

Zu der Müddersheimer Angelsportanlage liegen uns keine Informationen vor, da 

keine Kontaktaufnahme möglich war.  

Das Dorfgemeinschaftshaus mit anliegender Schießsportanlage wird zurzeit re-

gelmäßig nur vom KG Löstige Möscheme und den St. Antonius Schützen für 

Trainings oder Veranstaltungen genutzt und steht außerhalb dieser Zeiten der 

Dorfgemeinschaft zur Verfügung. Die Auslastung könnte mit Kooperationen mit 

umliegenden Dörfern erhöht werden, jedoch würde eine Renovierung des Con-

tainers mit dem Schießstand zukunftsbedingt anstehen sowie ein Tausch der Öl-

heizung des Dorfgemeinschaftshauses.  

 

Sievernich 

Die Sportfreianlage in Sievernich befindet sich aktuell in einem sehr guten Zu-

stand und wird von der Gemeinde und dem SC Siegfried Sievernich instandge-

halten. Der Zulauf wächst, die Anlage ist ein beliebter Treffpunkt und es besteht 

kein Handlungsbedarf. Für eine weitere Attraktivitäts- und Nutzungssteigerung 

könnte jedoch eine neue Bewässerungsanlage für den Rasenplatz oder der Um-

bau einer freien Rasenfläche in einen Multifunktionsplatz in Betracht gezogen 

werden. 
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Soller 

In Soller gibt es eine regionale Besonderheit in Form eines Luftsportgeländes. 

Der Zustand der Anlage ist sehr gut, die Luftsportgemeinschaft mit ihren 28 Mit-

gliedern jedoch sehr gering und rückläufig. Der Betreiberverein hat aktuell Prob-

leme mit einer Überalterung der Mitglieder und sollte bewusst Zeit in die Nach-

wuchsförderung investieren. Zudem könnten verstärkt auch weibliche Interes-

sierte angesprochen werden, da nur zwei Frauen über eine Mitgliedschaft im Ver-

ein verfügen. Da der Betrieb der Flugschule eingestellt wurde, absolvieren ange-

hende Piloten und Pilotinnen ihre Ausbildung an anderen Standorten. Demnach 

sollte trotz der erschwerten Umstände in die Nachwuchsförderung investiert wer-

den, um diese Anlage aufrechterhalten zu können. Über eine Wiedereröffnung 

der Flugschule sowie eine Integrierung weiterer Flugsportangebote sollte nach-

gedacht werden.  

Soller verfügt zudem über einen Fußballrasenplatz, welcher sich in einem sehr 

guten Zustand befindet und hauptsächlich vom SG Voreifel genutzt wird. Das 

Potential der Anlage für die Dorfgemeinschaft könnte weiter ausgeschöpft wer-

den, indem dort häufiger Dorfveranstaltungen, Sportfeste, Jugend- oder Senio-

rentreffs und vieles Weitere veranstaltet werden könnten.  

 

Vettweiß 

Vettweiß verfügt über eine Sporthalle, einen Kunstrasenplatz, eine Leichtathle-

tikanlage und eine Schießsportanlage. Die Sporthalle befindet sich an der Grund-

schule und ist in einem guten Zustand. Die Auslastung durch die Schule und 

zahlreiche Vereine ist hoch. Der Kunstrasenplatz Kuhweg/ Gereonstraße befin-

det sich ebenfalls in einem sehr guten Zustand, jedoch ist das Vereinsheim mit 

den Umkleideräumlichkeiten und Sanitäranlagen zurzeit gesperrt und nicht nutz-

bar. Von einer Renovierung wird aufgrund der zu gravierenden Schäden abgera-

ten, es wäre für die Nutzer der Anlage sinnvoller, ein neues Vereinsheim mit ge-

eigneten Umkleideräumen und Sanitäranlagen zu errichten, da dies der einzige 

Kunstrasenplatz der Gemeinde ist und von mehreren Vereinen gleichzeitig ge-

nutzt wird. Die Vettweißer Schießsportanlage wurde kürzlich saniert und ist in 

einem sehr guten Zustand. Aufgrund der aktuellen Modernisierung der Schieß-

stände gibt es zurzeit keinen aktiven Schießbetrieb. Das nächste Vorhaben be-

trifft neue energieeffiziente Fenster, welche die Wärme der neuen Heizungsan-

lage besser speichern.   

Zu der Leichtathletikanlage liegen uns keine Informationen vor, da keine Kontakt-

aufnahme möglich war.  

 

Die in diesem Konzept dargestellte Auswertung wurde vom Kreissportbund Dü-

ren e.V., einem externen und unabhängigen Verein, erstellt und als Hand-

lungsoption niedergeschrieben. In den nächsten Schritten wird eine Diskussion 

der mittel- und langfristigen Handlungsbedarfe in politischen Gremien empfohlen, 

um daraus folgend Maßnahmen zu priorisieren und abzuleiten.  
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